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Veranstaltungskalender

oktober 2018

Freitag, 05.10., 19:30 Uhr, Bleckede, 
Bleckeder Haus: „Literatur in unserer Stadt“ 
- Lesung mit Julia Schoch V S. 19

Samstag, 06.10., 18:00 Uhr, Tosterglope, 
Kunstraum: Ausstellungseröffnung Benedikt 
Terwiel u. Miguel Angel Fernanández

Dienstag, 09.10., 09:00-12:30 Uhr, Ble-
ckede, Biosphaerium: Kinderferienaktion 
„Spielerisch in die Steinzeit“ V S. 18

Donnerstag, 11.10., 09:00-12:30 Uhr, 
Bleckede, Biosphaerium: Kinderferienaktion 
„Kreative Herbstwerkstatt“ V S. 18

Freitag, 13.10., 17:00 Uhr, Bleckede, 
DRK-Haus Zllstr. 10: Erste-Hilfe-Kurs. Anmel-
dung: Tel. 04131 673616 V S. 6

Samstag, 13.10., 19:00 Uhr, Tosterglope, 
Kunstraum: Konzert - Gitarrenduo Stefan 
Conradi u. Bernd Gehlen

Sonntag, 14.10., 17:00 Uhr, Bleckede, 
Bleckeder Haus: Konzert - Friedrich Wil-
helm Kücken wiederentdeckt. khk-bleckede.
de V S. 20

Montag, 15.10., 15:00 Uhr, Dahlenburg, 
Sportheim im Dorn: Klön- u. Spielenach-
mittag des SoVD. Anmeldung erforderlich 
unter Tel. 05851 944650 oder 207

Sonntag, 14. - Samstag, 20.10., Tosterglo-
pe, Kunstraum: Deutsch-mexikanische Fort-
bildung. kunstraum-tosterglope.de/event/
deutsch-mexikanische-fortbildung/ 

Mittwoch, 17.10., 16:30 Uhr, Bad Beven-
sen, HGZ, Vortragsraum I: Vortrag „Verfü-
gung und Vollmacht“. Ohne Anmeldung

Termine im Bürgertreff dahlen-
burg

Internationales Café
Jeden 1. Samstag im Monat um 15:00 Uhr
06.10./03.11./01.12.
Alle sind herzlich willkommen!

Nähwerkstatt
Samstags um 15:00 Uhr
27.10./24.11./15.12.
Für alle Nähbegeisterten mit und ohne 
Erfahrung.

Freitag, 19.10., 16:00/20:00 Uhr, Dah-
lenburg, Bürgertreff: Mobiles Kino. V S. 3

Samstag, 20.10., 15:00-18:00 Uhr, Dah-
lenburg, Bürgertreff Mühlenstraße: Aus-
tellung mit Bildern des palästinensischen 
Malers Samer Samra V S. 3

Sonntag, 21.10., 17:00 Uhr, Nahren-
dorf-Pommoissel, Dorfgemeinschaftshaus: 
Hans Christian Andersen - drei Märchen. 
Lesung mit Vortrag. Info & Anmeldung: Tel. 
05855 9791969 V S. 15

Dienstag, 23.10., 17:00 Uhr, Kovahl, 
Jugenddorf Salem: Konzert „Juwelen der 
Violin-Literatur“ mit Prof. Dr. Michael Gru-
be. Eintritt frei V S. 14

NOVEMBER 2018

Freitag, 02.11., 20:00 Uhr, Karze, Land-
gasthof: „Phil Kenny & friends“ Irish songs 
and tunes. khk-bleckede.de V S. 13

Freitag - Sonntag, 02. - 04.11., Dahlen-
burg: Martinimarkt V S. 4

Samstag, 03.11., 19:00 Uhr, Tosterglope, 
Kunstraum: Konzert - Cathrin Pfeifer und 
Band „Welt Musik Tango“

Dienstag, 06.11., 15:00 Uhr, Dahlenburg, 
Orchideengartencafé: DRK-Vortrag Vorstel-
lung des Seniorenbeirats

Mittwoch, 07.11., 16:30 Uhr, Bad Beven-
sen, HGZ, Vortragsraum I: Vortrag „Richtig 
vererben“. Ohne Anmeldung

Sonntag, 11.11., 20:00 Uhr, Bleckede, 
St. Jacobi-Kirche: Musikalische Vesper mit 
Bach-Kantate

Freitag, 16. - Samstag, 25.11., Dahlen-
burg: 34. Kulturwoche V S. 7

Mittwoch, 21.11., 15:00 Uhr, Dahlenburg, 
Sportheim im Dorn: Klön- u. Spielenach-
mittag des SoVD. Anmeldung erforderlich 
unter Tel. 05851 944650 oder 207

Freitag-Sonntag, 23.-25.11., Ellringen: 
Kronshof Winter-Special

Samstag, 24.11., 15:00-18:00 Uhr, Ellrin-
gen, Hof Gerstenkorn: 2. Weihnachtsmarkt

DEZEMBER 2018

Dienstag, 04.12., 15:00-17:00 Uhr, Dah-
lenburg, DSK-Sportheim: DRK-Weihnachts-
feier. Anmeldung bis 01.12.

Sonntag, 16.12., 20:00 Uhr, Bleckede, St. 
Jacobi-Kirche: Adventsmusik bei Kerzen-
schein

Mittwoch, 19.12., 15:00 Uhr, Dahlenburg, 
Sportheim im Dorn: Klön- u. Spielenach-
mittag des SoVD. Anmeldung erforderlich 
unter Tel. 05851 944650 oder 207

Stadt Bleckede
Lüneburger Straße 2a  
21354 Bleckede 
Tel. 05852 977-0 
www.bleckede.de

Polizei
Polizeistation Bleckede  
Lüneburger Straße 2, 21354 Bleckede  
Tel. 05852 978910

Energieversorgung

Strom
Energieversorgung Dahlenburg-Bleckede 
AG, Fritz-von-dem-Berge-Str. 40,  
21354 Bleckede, Tel. 05852 397-0
24-Stunden-Störungsdienst 
Tel. 05852 397-77

Gas
e.on Avacon 
Kundenservice Tel. 0180 1282266
Störung Tel. 0800 4282266

Notfall-Telefon bei Störungen im 
Abwassersystem: Tel. 05852 978121

Samtgemeinde Dahlenburg
Am Markt 17 
21368 Dahlenburg  
Tel. 05851 86-0 
www.dahlenburg.de

Polizei
Polizeistation Dahlenburg
Lüneburger Straße 7, 21368 Dahlenburg 
Tel. 05851 1611
Energieversorgung

Strom
Energieversorgung Dahlenburg-Bleckede 
AG, Lüneburger Straße 21,  
21368 Dahlenburg, Tel. 05851 955-0
24-Stunden-Störungsdienst
Tel. 05851 955-31

Gas
e.on Avacon 
Kundenservice Tel. 0180 1282266
Störung Tel. 0800 4282266

Notfall-Telefon bei Störungen im 
Abwassersystem: Tel. 0163 8601512

HAAR
A
U
S

Friseur
Gabriele Fietkau
Bahnhofstr. 9
21368 Dahlenburg
Telefon: 05851 234

HAAR

Mittwochs haben wir

bis 20 Uhr geöffnet!
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Henning Köllmann 
 

Bleckeder Str. 12 A 
21368 Dahlenburg 
Telefon 05851 23 6 
info@koellmann.lvm.de 
https://koellmann.lvm.de 

Darum kümmert sich 
mein Vertrauensmann  
Mit der günstigen Kfz-
Versicherung der LVM.  
Jetzt beraten lassen!  
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www.weghenkel.deBleckede: Breite Straße 10, Tel. 05852 9583 63

4 g 3D-Druck
7 h Handwerk

100 % High Tech

Ihr Hörgerät 
ist unser

MeisterstückMeisterstück

[ sg ] Für Samer Samra ist Malen mehr als 
eine Leidenschaft. Er verarbeitet persönliche 
Erlebnisse in seinen Bildern und möchte den 
Betrachtern seiner Werke Botschaften über-
mitteln. Der Palästinenser, der erst nach Sy-
rien flüchtete und Jahre später seine neue 
Heimat Syrien mit seiner Familie wieder  
verlassen musste, lebt seit fast drei Jahren 
in Dahlenburg. Hier kann er zur Ruhe kom-
men und Vergangenes 
verarbeiten. Dabei 
hilft ihm die Malerei. 
Jeden Tag greift er 
zum Pinsel, um seine 
Werke fertigzustel-
len. Dabei malt er 
parallel an mehreren 
Kunstwerken. Je nach 
Stimmung und Idee 
wird hier ein Pinsel-
strich gesetzt und dort 
ein Motiv erweitert. 
Oft ist er bis spät in 
die Nacht in seine 
Arbeit  vertieft. Samer 
Samra malt im Fami-
lien-Wohnzimmer, in 
dem sich bereits seine 
Werke und die Künstlerutensilien stapeln. 
Gerne hätte er ein eigenes Atelier. Doch da-
für fehlt der Platz in der Wohnung.

Einen Teil seiner Werke wird Samer Sam-
ra am Sonnabend, 20. Oktober, von 15 
bis 18 Uhr, im Bürgertreff Dahlenburg aus-
stellen. In der ehemaligen Gaststätte in der 
Mühlenstraße präsentiert er dann unter dem 

Die Flucht in Bildern verarbeitet
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Titel ,,Panorama“ rund 20 seiner Werke.  
Sie  sind teilweise bunt, strahlen Lebensfreu-
de aus, aber auch sehr ernst und düster. 
Erlebnisse seiner Flucht hat er in seinen Bil-
dern aufgearbeitet. Der Besucher darf ge-
spannt sein. Er selbst ist während der Aus-
stellung anwesend und wird gerne etwas 
zu seinen Bildern sagen. Dabei unterstützt 
ihn sein Dolmetscher und guter Freund der 

Familie, Assaad Adlah, der während der 
Ausstellung nicht von seiner Seite weichen 
wird. Bei ihm und natürlich seiner eigenen 
Ehefrau Milad Albhessi möchte er sich für 
die große Unterstützung in der vergangenen 
Zeit bedanken.

 Seiner Frau Milad Albhessi liegt es be-
sonders am Herzen, mit landestypischen 

Spezialitäten für das leibliche Wohl 
der Ausstellungs-Besucher zu sorgen. 
Musikalische Untermalung gibt es 
vom neu gegründeten Integrations-
chor aus Dahlenburg. Außerdem 
wird klassische syrische Hintergrund-
musik gespielt. Die Ausstellung ist nur 
am 20. Oktober geöffnet. Über eine 
Weiterführung, vielleicht an einem 
anderen Standort, würde sich Samer 
Samra sehr freuen.

Samer Samra in seinem Wohnzimmer-Atelier

Neben farbenfrohen entstehen auch ernste Bilder

[ sg ] Auf unterhaltsame Stunden dürfen 
sich die Dahlenburger Kinogänger auch in 
diesem Herbst freuen. Am Freitag, 19. Ok-
tober, wird das Mobile Kino, um 16:00 Uhr, 
einen tollen Kinderfilm und um 20:00 Uhr, 
einen Abendfilm im Bürgertreff zeigen. 

Der nächste Kinotermin in Dahlenburg 
erfolgt dann schon im Rahmen des Dahlen-
burger Weihnachtsmarktes, am Sonntag, 9. 
Dezember. Auch an diesem Tag wird es um 
16:00 Uhr einen Kinder- und um 20:00 Uhr 
einen Erwachsenen-Film geben. 

Mehr Infos über die gezeigten Filme und 
auch die Titel erfahren Interessierte circa 14 
Tage vor den jeweiligen Filmvorführungen  
von den ausgehängten Kino-Plakaten.  

Dahlenburger 
Kinoherbst
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HIGHWAY STAR
2-Säulen-Scooter

Schaustellerbetrieb Michael Dieckmann

Wieder 
mit dabei!

Schaustellerbetrieb Michael Dieckmann

Der
Zuckerbäcker

Matthias Mantau
freut sich 
auf den 

Martinimarkt

Die Spezialisten für Großfeuerwerke

Schneider Pyrotechnik GmbH
38644 Goslar • Borsigstraße 7
Tel. 05321 80405 • Fax 81076

Bier-Pavillon
Maik Witthut www.witthut.com
Mobile Gastronomie & Schaustellerbetrieb

... im 

Ausschank

T. Freiwald

SCHAUSTELLERVERBAND
LÜNEBURG UND   UMGEBUNG E.V.

Der große Jahrmarkt im Landkreis mit über 40 Schau-
stellergeschäften, Top-Fahrgeschäften, Verkaufsständen, 
Unterhaltungs-, Imbiss- und Ausschankbetrieben sowie Autoausstellung. 
Am Freitagabend Laternenumzug. Freitag/Samstag Marktzelt mit Livemusik. 
Der Veranstalter bedankt sich bei allen Schaustellern, Geschäftsleuten, 

Anwohnern und der Energieversorgung 
Dahlenburg-Bleckede AG für die gute 
Zusammenarbeit und Unterstützung.

Veranstalter: Samtgemeinde Dahlenburg

2. - 4. November - auf zum 
Martinimarkt nach Dahlenburg!   

Großes  Höhen-feuerwerk am Samstag!

[ sg ] Drei Tage lang verwandeln sich 
die Dahlenburger Marktstraßen im Kern 
zu bunten Meilen. Der Martinimarkt öffnet 
seine Pforten und lädt vom Freitag, 2. bis 
Sonntag, 4. November, zum „Bummel über 
den Rummel“ ein. Auch in diesem Jahr war-
tet ein buntes Programm auf seine Besucher. 
Den Auftakt macht das Grünkohlessen am 
Freitag um 16:00 Uhr mit geladenen Gäs-
ten, Anwohnern und den Schaustellern in 
der Gaststätte Marktgenuss. Anschließend 
treffen sich um 17:30 Uhr alle Interessierten 
zum Laternenumzug. An der Volksbank Dah-
lenburg geht es los. Gemeinsam mit dem 
Spielmannszug der Schützengilde Bleckede 
treffen sich große und kleine Laternengän-
ger. Als Bonbon werden hier Laternen, klei-
ne Präsente und Freikarten der Schausteller 
verteilt. Gegen 18:00 Uhr werden die Later-
nengänger das Fahrgeschäft „Breakdance“ 
erreichen. Nach der Markteröffnung durch 
Samtgemeinde-Bürgermeister Christoph 
Maltzan kann der offizielle „Rummelspaß“ 
beginnen.

Gesellig  und humorvoll geht es ab 19:30 
Uhr im Festzelt vor der Gaststätte Marktge-
nuss zu. Entertainer Nick Wernick sorgt mit 
Live-Musik und Humorprogramm für einen 
unterhaltsamen Abend. 

Am Sonnabend fällt um 14:00 Uhr der 
Startschuss für den Markt. Los-, Imbiss- und 
Aktionsbuden sowie verschiedenen Fahrge-

Spaß, Geselligkeit und ein wenig Nervenkitzel 
Der große Jahrmarkt im Landkreis Lüneburg
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Das traditionelle Höhenfeuerwerk findet am Samstaga-
bend statt

Lebkuchenherz und gebrannte Mandeln versüßen den 
Marktbesuch

schäfte sorgen für einen kurzweiligen Auf-
enthalt in Dahlenburg. In diesem Jahr sind 
wieder der Autoscooter, ein Kinderkarus-
sell, das Fahrgeschäft Scheibenwischer und 
der Breakdancer vor Ort. Nervenkitzel und 
Spaß garantiert. Außerdem lädt das Kauf-
haus Fundus mit verschiedenen Aktionen 
zum Stöbern ein. 

Auch am Sonnabend wird Nick Wernick 
die Stimmung im Festzelt anheizen. Beginn 
ist um 19:30 Uhr. Das traditionelle Höhen-
feuerwerk startet um 20:00 Uhr. 

Aktionsreich geht es am Sonntag weiter. 
Letzte Chance, um noch einmal eine Runde 
im Karussell zu drehen, Autoscooter zu fa-
hren oder bei einer der Los- und Aktionsbu-
den sein Glück herauszufordern. Der Markt 
ist an diesem Tag von 14:00 bis 19:00 Uhr 
geöffnet. Einzelaktionen, wie zum Beispiel 
an den Ständen des Männergesangvereins 
Concordia und der „Hexen“ in der Johan-
nisstraße, umrahmen das Programm. Aus-
gestellte Automodelle der Firma Niehoff 
können Interessierte an allen Festtagen ne-
ben der Gaststätte Marktgenuss ins Visier 
nehmen.  
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Auch in diesem Jahr sind wir 
wieder bei Ihnen zu Gast!

mit gepflegten Getränken, Bier vom Fass, 
Glühwein und div. Spirituosen

Familie Voß
wünscht allen viel Spaß

auf dem Martinimarkt

denhu ae ur sF ”“
Wilfried Voß

Frank‘s Imbiss
Frank Menzel
Habichtweg 2 · 21397 Barendorf
Telefon: 0175 1568518

Wir grillen auch 
auf Ihrer Feier!

Frank‘s Grillteam

EClaw Cranes

M. Fackler

Freitag, 2.11. 
16:00 Uhr: Grünkohlessen mit geladenen 

Gästen, Anwohnern und Schaustellern in 
der Gaststätte Marktgenuss

17:30 Uhr: Start Laternenumzug mit dem 
Spielmannszug der Schützengilde Bleckede 
ab Volksbank. Neben den Laternen werden 
auch wieder kleine Präsente und Freikarten 
der Schausteller verteilt.

18:00 Uhr: Ankunft und Eröffnung am 
Fahrgeschäft „Breakdance“ durch Samtge-
meinde-Bürgermeister Christoph Maltzan 
mit anschließendem Rundgang der gela-
denen Gäste über den Platz.

19:30 Uhr Öffnung des Festzeltes mit Li-
ve-Musik und Humorprogramm von Enterta-
iner Nick Wernick

Bis 21:00 Uhr  Öffnung der Marktbuden 
in der Johannesstraße 

1:00 Uhr Marktende (mit verlängerter 
Straßenbeleuchtung)

Samstag, 3.11.
Ab 14:00 Uhr Beginn des Jahrmarktes 
14:00 – 18:00 Uhr Kaufhaus Fundus hat 

geöffnet und bietet Aktionen an
19:30 Uhr Öffnung des Festzeltes mit Li-

ve-Musik und Humorprogramm von Enterta-
iner Nick Wernick

20:00 Uhr Höhenfeuerwerk über den Dä-
chern von Dahlenburg

1:00 Uhr Marktende (mit verlängerter 
Straßenbeleuchtung)

Sonntag, 4.11.
14:00 Uhr – 19:00 Uhr Öffnung des Jahr-

marktes  mit Einzelaktionen u. a. am Stand 
des Männergesangvereins Concordia und 
der „Hexen“  in der Johannisstraße. Die Au-
toausstellung der Fa. Kurt Niehoff ist wieder 
an allen Tagen neben der Gaststätte Markt-
genuss zu sehen.

20:00 Uhr Ende des Jahrmarktes
Bitte beachten Sie auch die kurzfristigen 

Presseankündigungen und Hinweise auf der 
Homepage.

Martinimarktprogramm
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Die Fahrgeschäfte bieten rasanten Fahrspaß

[ sg ] Ausnahmezustand im Kern von Dah-
lenburg: Wegen des Martinimarktes wird 
die Ortsdurchfahrt Dahlenburg von Freitag, 
2. bis Sonntag, 4. November, gesperrt. 

Dies betrifft die Buslinien 5103, 5300, 
5301, 5302, 5303, 5304 und 5362. 
Alle Linienbusse werden bis einschließlich 
Donnerstag, 1. November, bis 19:15 Uhr 
planmäßig verkehren. Ab dann werden 
die Haltestellen Dahlenburg „Am Markt“, 
,,Quickborn“, ,,Buendorf“ und „Schulzen-
trum“ nicht mehr bedient. Für den Linien-
busverkehr stehen dann ausschließlich die 
Haltestellen Dahlenburg „Grundschule“ 
(Fürstenwallschule) und „Ehrenfriedhof“ zur 
Verfügung. Die KVG/VOG Lüneburg bittet 
um Verständnis. 

Übrigens: Bereits ab 
Donnerstag, 1. Novem-
ber, ist Parken rund 
um den Marktplatz nur 
noch sehr eingeschränkt 
möglich (bis 12:00 Uhr 
vor der Apotheke und 
der Sparkasse). Der 
Kirchplatz ist bereits 
ab Mittwoch, 31. Ok-
tober, 13:00 Uhr, voll 
gesperrt, damit das 
Fahrgeschäft Autos-
cooter dort aufgebaut 
werden kann. Pendler 
und Parkplatzsuchende 
werden gebeten, einen 
alternativen Parkplatz 
an den bekannten Stel-
len hinter der Sparkasse 
zu suchen, bzw. den Ortskern zu Zeiten der 
Vorbereitung und Durchführung des Marti-
nimarktes zu meiden. Ab Montag, 5. No-
vember, 06:00 Uhr, wird die Ortsdurchfahrt 
wieder freigegeben. 

Info für Pendler und 
Parker

[ Friederike Westphal ] Die Modernisie-
rung des Sozialkaufhauses FUNDUS Dah-
lenburg geht weiter. Seit dem Sommer ist 
unsere neue Website freigeschaltet. Sie 
finden uns nun unter der Adresse: www.
job-sozial-lueneburg.de Auf unserer Seite 
Aktuelles informieren wir Sie wöchentlich 
über Sonderangebote, Highlights und of-
fene Plätze im Rahmen unserer Arbeitsgele-
genheiten. Welche Aktionen wir zu unserer 
Sonderöffnung während des Dahlenburger 
Martinimarkts am 3. November von 14:00-
18:00 Uhr anbieten, erfahren Sie ebenfalls 
dort. Auch unsere Emailadresse hat sich 
geändert. Für Spenden- bzw. Räumungs-
anfragen sind wir dauerhaft unter fundus@
job-sozial-lueneburg.de zu erreichen.

Neues aus dem 
FUNDUS

Lüneburger Straße 10 · 21368 Dahlenburg 
Tel: 05851 979420 · Fax: 05851 9794229

Öffnungszeiten: montags - freitags 10 - 18 Uhr

www.job-sozial-lueneburg.de
fundus@job-sozial-lueneburg.de

M. Harder · Geesthacht

Martinimarkt  Dahlenburg -
der große Spaß für Jung & Alt
vom 2. - 4. November 2018
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AUTO UND TECHNIK DAHLEM      TEL: 0 58 51 - 97 97 36

Kfz-Meisterwerkstatt
Nutzfahrzeuge / PKW

Dekra Stützpunkt
Baumaschinen und Geräte

Abgasuntersuchung

[ up ] Ein 55-jähriges Firmenjubiläum, 
dazu zwei besondere Geburtstage - das 
sind die Zutaten für einen Berg Geschenke. 
Ja, feiern wollte man das, Geschenke je-
doch sollten einem guten Zweck zugeführt 
werden. Das dachten sich Gabi und Holger 
Hecht von der Firma Hecht Blitzschutzbau. 
Mit dem Förderverein des Dahlenburger 
Kindergartens „Wacholderbär“ war schnell 
ein geeigneter Empfänger ausgemacht, die 
eigenen Kinder hatten den Kindergarten be-
sucht und Gabi und Holger Hecht wissen, 
dass Mittel des Fördervereins hundertpro-
zentig bei den Kindern ankommen.

Zur großen Feier in Secklendorf wurde ei-
gens ein Konto eingerichtet, auf das an Stel-
le von Geschenken eine Spende eingezahlt 
werden konnte. Die Gäste und Gratulanten 
taten dies eifrig, so dass am Ende der stolze 
Betrag in Höhe von 6.210 Euro auf der Ha-
benseite zu verbuchen war.

Da staunten die Kinder nach der Som-
merpause des Kindergartens nicht schlecht, 
als im Außengelände plötzlich die lang er-

Großzügige Spende für den Kindergarten „Wacholderbär“ 
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sehnte Vogelnest-Schaukel stand und sofort 
begeistert in Beschlag genommen werden 
konnte. Groß war die Freude auch bei Kin-
dergartenleiterin Susanne Wilms und ihrem 
Team, denn die groß-
zügige Spende von 
Familie Hecht schafft 
Möglichkeiten, das 
Außengelände des 
Kindergartens zu er-
weitern und auszu-
bauen. So werden u. 
a. Versteckhütten aus 
Weide installiert.

Im Rahmen einer 
symbolischen Scheck-
übergabe trafen sich 
im September die 
Spenderfamilie Hecht 
mit Fleckenbürgermei-
sterin Christine Haut 
und Markus Dauber  
von der Samtgemein-
de zu einem Fototer-
min im Wacholder-
bär, bei dem bereits 
die tolle neue Vo-
gelnestschaukel bewundert werden konnte.

Im Kindergarten „Wacholderbär“ werden 
aktuell über 100 Kinder betreut, inzwischen 
auch wieder in einer Nachmittagsgruppe. 
Leiterin Susanne Wilms freut sich, dass drei 
neue Kolleginnen das Team ergänzen. Gera-
de der Außenbereich liegt dem Kindergarten 
am Herzen, dafür zuständig sind drei Kolle-
ginnen. Besonders gern haben die Kinder 
die bunten Blumenbeete und  die Kürbisse.

Den „Wacholderbär“ besuchen zurzeit 
acht Kinder mit Migrationshintergrund - völ-
lig problemlos und entspannt, wie Susanne 
Wilms erläutert. Innerhalb kürzester Zeit 
lernen die Kleinen die deutsche Sprache, 

die Eltern sind sehr bemüht. Erfreulich ist, 
dass eine Kollegin mit 19,5 Stunden für die 
Sprachfördrung vom Land Niedersachsen 
finanziert wird. 

Kindergartenkind Lani Liebe übergibt ein selbstgemaltes 
Bild als kleines Dankeschön an Gabi und Holger Hecht

Fleckenbürgermeisterin Christine Haut (2. v. re.) schubst die neue Vogelnestschaukel 
an, zur Freude von (v. l.) Holger und Gabi Hecht, Kindergartenleiterin Susanne 
Wilms, Samtgemeindemitarbeiter Markus Dauber und Erziehrin Sabrina Matthias (re.) 
- und natürlich der Kinderschar

[ Gabriele Heilmann ] Das Deutsche Rote 
Kreuz bietet am 13.10.2018 einen Erste 
Hilfe Kurs an. Der Kurs beginnt um 9.00 
Uhr endet um 17.00 Uhr im DRK Haus in 
Bleckede, Zollstr. 10. Der Kursgebühren be-
tragen 35,00 EUR für Nichtmitglieder, für 
Mitglieder des DRK ist der Kurs kostenlos.

Die Anmeldung richten Sie bitte an 
den DRK Kreisverband unter Tel. 04131-
673616.

Erste Hilfe Kurs in 
Bleckede

Webers Fahrrad-Shop

Tel. 05852 1272 · Breite Straße 6 · 21354 Bleckede

Das Fahrradfachgeschäft im Ostkreis -
seit über 88 Jahren
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Autohaus Hartmut Hacker e.K.
Dannenberger Landstr. 9 · 21368 Dahlenburg · Tel. 05851 60180 · www.derfreundlichefordservice.de

Neuwagen

Jahreswagen

Werkstatt

Seit 30 Jahren
in Ihrer Nähe

[ Anneli Lütgens ] Porzellanweiß, Regen-
tageblau, Klirrsilbern, Kaugummigrau, Er-
stehilferot und Kunstdruckorange, das sind 
keine neuen Farbkreationen, sondern nur 
einige der Kapitelüberschriften aus dem 
äußerst gelungenem Debütroman „Leinsee“ 
von Anne Reinecke, der ab sofort zum Aus-
leihen bereit steht. Der Roman setzt sich in-
tensiv mit Karl, dem Sohn des berühmtesten 
deutschen Künstlerpaares August und Ada 
Stiegenhauer, den Ikonen des späten 20. 
Jahrhunderts, auseinander. Die Stiegenhau-
ers sind Kult, eine Künstlerfamilie, bei der 
der Sohn nicht ins Konzept passt und früh 
auf ein Internat kommt. Die Folge ist, dass 
Karl sich ungeliebt fühlt, als Erwachsener 
den  Kontakt zu seinen Eltern nicht mehr 
pflegt und seine eigene Künstlerlaufbahn 
unter anderem Namen bestreitet. Dennoch 
kehrt er völlig unter Schock nach Leinsee, 
dem Wohnort seiner Eltern,  zurück, um 
alles zu regeln, als sich sein Vater erhängt 
hat und seine Mutter im Krankenhaus liegt 
und  schwer erkrankt an einem Hirntumor 
mit dem Leben kämpft. Karl muss sich mit 
den geballten Erinnerungen seiner Kind-
heit auseinandersetzen. In diesem ganzen 
Gefühlschaos trifft er in seinem Garten ein 
kleines Mädchen, Tanja, die ihm in völliger 
Unbefangenheit begegnet, ihn inspiriert und 
mit ihrer Unbekümmertheit wieder neuen Le-
bensmut schenkt. Es ist die Geschichte eines 
eigenbrötlerischen jungen Mannes, der 
aus seiner Enge, dem Überbild der Eltern 
heraus, endlich beginnt sein eigenes Ich zu 
erkennen.  Leinsee ist ein Buch über Bezie-
hungen - Beziehungen in der Familie, unter 
Freunden, Liebenden, Geschäftspartnern, 
vor allem aber ein Buch über die Suche 
nach Geborgenheit, nach Heimat, nach der 
verlorenen Kindheit, nach Aufmerksamkeit 
und Wärme einer Mutter - absolut lesens-
wert!

Neues aus der Samtgemeindebücherei
Neu in der Bücherei sind auch: „Der Pfau“ 

von Isabel Bogdan: „Einer der Pfauen war 
verrückt geworden. Vielleicht sah er auch 
einfach nur schlecht, jedenfalls hielt er mit 
einem Mal alles, was blau war und glänzte, 
für Konkurrenz auf dem Heiratsmarkt.” Nach 
seinem Ableben bringt dieser Pfau viele kuri-
ose Begebenheiten an einem Wochenende 
in den schottischen Highlands ins Rollen. 
Ein perfektes Buch für unbeschwerten Le-
segenuss mit sehr viel hintergründigem bri-
tischen Humor. Die mitwirkenden Charakte-
re sind allesamt liebenswert, eigentümlich 
und very british.  ---  „Der Zopf“ von Laetitia 
Colombani: Dieser Roman erzählt fesselnd 
drei Geschichten über das sehr unterschied-
liche Leben von drei  Frauen auf drei Konti-
nenten.  Smita aus Indien, Giulia aus Italien 
und Sarah aus Kanada sind vollauf damit 
beschäftigt ihr Leben zu organisieren und 
keine nimmt sich zunächst die Zeit über den 
Tellerrand hinauszusehen. Eigentlich haben 
die drei Frauen  nichts miteinander zu tun, 
dennoch werden ihre Geschichten nach und 
nach wie die drei Stränge eines Zopfs mitei-
nander verflochten.

Weitere neue Bücher sind: Althoff, Gerd: 
Krieg im Mittelalter - Clinton/Patterson: 
The President is missing - Sigrid Damm: Im 
Kreis treibt die Zeit - Horncastle/Weidinger: 
Gustav Klimt, die Biografie - Kastel, Michae-
la: So dunkel der Wald - Legardinier, Gilles: 
Julie weiß, wo die Liebe wohnt – Leky, Ma-
riana: Was man von hier aus sehen kann 
- Melandri, Francesca: Alle außer mir - Mül-
ler, Leonie: Tausche Wohnung gegen Bahn-
Card - Riley, Lucinda: Die Perlenschwester 
- Saller, Tom : Wenn Martha tanzt - Saun-
ders, George : Lincoln im Bardo - Scheerer, 
Johann: Wir sind dann wohl die Angehöri-
gen - Seethaler, Robert: Das Feld - Steinfest, 
Heinrich: Die Büglerin - Walker, Martin: Re-
vanche - Winkelmann, Andreas: Das Haus 

der Mädchen -  Wolf, Klaus Peter: Totentanz 
am Strand  

Wir hoffen, dass Sie, liebe Leser, neugie-
rig auf die neuen Bücher geworden sind 
und uns während unserer Öffnungszeiten 
besuchen.  Öffnungszeiten: Dienstag 14:00 
- 17:00 Uhr, Donnerstag 14:30 - 17:30 
Uhr. Telefon (während der Öffnungszeiten): 
05851 9447293.

[ Sabine Wulf ]  Ein neues Kursprogramm 
ist beim DSK unter der Leitung von Sabine 
Wulf gestartet. „Bewegen statt schonen“ ist 
ein standardisiertes, präventives Kurspro-
gramm und richtet sich an alle, die aktiver 
werden wollen, um Rückenbeschwerden so-
wie Bewegungsmangel und deren gesund-
heitliche Folgen vorzubeugen. Willkommen 
sind auch alle mit Herz-Kreislauf-Risikofak-
toren, wie z. B. Stress, Übergewicht etc. 
oder Bewegungs-Neueinsteiger oder -Wie-
dereinsteiger, alle jeweils ohne behand-
lungsbedürftige Erkrankungen!

Der Kurs findet jeweils dienstags von 
18:45 - 20:15 Uhr in der Turnhalle der 
Grundschule Dahlenburg statt.  DSK-Vereins-
mitglieder sind kostenfrei, Nichtmitglieder 
zahlen pro Teilnahme/Kurstag 5,-.  Anmel-
dungen und weitere Infos bitte bei der Kurs-
leitung unter 05851 228 oder unter bine.
wulf@t-online.de

Mitzubringen sind Sportkleidung und 
-schuhe, Iso-Matte o. ä. Unterlage, Decke, 
evtl. kleines Kissen, Getränk.

Der Kurs ist ausgezeichnet mit dem Gü-
tesiegel Pluspunkt Gesundheit.DTB sowie 
dem Gütesiegel Sport pro Gesundheit des 
DOSB. Dadurch ist eine 80 %-ige Kurserstat-
tung durch die jeweiligen Krankenkassen für 
die Nichtmitglieder möglich.

 

Bewegen statt schonen
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Bahnhofstr. 19 · 21368 Dahlenburg
Tel. 05851 977 977-0 · Fax 05851 977 977-29

info@einhaeuser-steuerberater.de · www.einhaeuser-steuerberater.de

Dipl. Kauffrau Sonja Einhäuser · Steuerberaterin

Steuerberatung für Unternehmer, 
Freiberufler, Land- und Forstwirte und 
Privatpersonen
Finanz- und Lohnbuchhaltung mit dem 
DATEV-System
Betriebswirtschaftliche Beratung

Existenzgründungsberatung mit 
Begleitung zu Behörden und Banken 
Erstellung von Steuererklärungen und 
Jahresabschlüssen
Schenkungs- und 
Erbschaftsteuergestaltung

Eckardt Strampe
OT Gienau • An der Ziegelei 14

21368 Dahlenburg
Tel.: 05851-7816 • FAX: 05851-94 47 34 

www. kartoffelhof-strampe. de

Kartoffeln
direkt vom Erzeuger

aus der Region Lüneburg

[ sg ] Bereits zum 34.Mal 
lädt die Dahlenburger Kultur-
woche ein und präsentiert er-
neut ein buntes und abwechs-

lungsreiches Kulturprogramm. Hier ist für 
jeden etwas dabei: Den Anfang macht der 
wendländische Chor „ClangVarben“ mit sei-
nem Konzert „Earthsongs“ am Freitag, 16. 

November, um 19:30 Uhr in der Johannis-
kirchei in Dahlenburg. 

Quietsche-Grün sind die Hauptdarsteller 
des Puppentheaterstückes, das am Sonn-
abend, 17. November, um 15:00 Uhr in 
den Kindergarten Tosterglope einlädt. Das 
Tandera Theater Lüneburg spielt das Stück 
„Frieda und Frosch“, das für Kinder von 
dreieinhalb bis acht Jahren geeignet ist. 

Kunst erleben, mit allen Sinnen erfassen, 
dafür ist der Kunstraum Tosterglope 
bekannt. Am Sonnabend, 17. No-
vember, um 20:00 Uhr, lädt dieser 
zu einer Ausstellung von Lubaina 
Himid (Turner-Prize-Trägerin 2017) 
mit Diskussionsrunde über den all-
täglichen Rassismus ein. 

Der Baum im Mittelpunkt. Inte-
ressierte dürfen gespannt sein. Am 
Sonntag, 18. November, um 16:00 
Uhr, können sich Interessierte  mit 
der Lesung „Trost der Bäume“ im El-

34. Kulturwoche in Dahlenburg im November 
lernhofer Tagungshaus, in 
die Welt der Bäume entfüh-
ren lassen.

Bücher zu Schnäppchen-
preisen. Vielleicht findet 
sich auch die eine oder 
andere Rarität: Zu einem 
Bücherflohmarkt lädt die 

Bücherei in Dahlen-
burg am Dienstag, 
20. und Donnerstag, 
22. November ein. 
Stöbern lohnt sich. 

Er wäre in diesem 
Jahr 101 Jahre alt 
geworden: Heinz Sielmann. Dem be-
kannten Fotografen und Tierschützer 
ist der Diavortrag am Dienstag, 20. 
November, um 18:00 Uhr, im Orchi-
deengarten in Dahlenburg, gewidmet. 

Eike von Repgow, der Verfasser des 
Sachsenspiegels und damit prägend 

für die deutsche Rechtsgeschichte 
steht im Mittelpunkt der Lesung von Jürgen 
R. Naumann.  Die Lesung findet am Don-
nerstag, 22. November, um 16:00 Uhr, in 
der Bücherei  Dahlenburg, statt.

„Vorhang auf“ heißt es beim bunten 
Abend in der Schule Marienau, in dem es 
äußerst farbenfroh zugehen wird. Am Don-
nerstag, 22. November, um 19:30 Uhr, 
dürfen die Besucher schon jetzt auf ein viel-
fältiges Programm beim „Bunten Abend“ 

gespannt sein. 
Einen Tag später 

wird die Aula der 
Oberschule Dahlen-
burg zur Kulisse einer 
Kabarettveranstaltung. 
Am Freitag, 23. No-
vember, um 19:30 
Uhr, wird das Duo Po-
dewitz, für einen sati-
rischen Abend sorgen.

Gute und ausge-
lassene Stimmung ist 
beim Folkabend in der 

Schule Marienau garan-
tiert. Eintritt ist am Sonnabend, 24. Novem-
ber, ab 19:30 Uhr. 

Zum Abschluss der Kulturwoche wird das 
Streichorchester „Strings“ der Musikschule 
Lüneburg,  unter der Leitung von Kathy Nie-
renz auf sich aufmerksam machen. Das Kon-
zert, in dem auch 
die Schauspiele- 
rin Beate Weiden-
hammer und die 
16-jährige Gei-
gerin Sara Gö-
bel zugegen sein 
werden, findet am 
Sonnabend, 25. 
November, ab 
16:00 Uhr, in der 
Johanniskirche in 
Dahlenburg statt. 
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Der Chor „ClangVarben“ eröffnet die Kulturwoche

Geigerin Sara Göbel

Satirisches vom Duo Podewitz

Bunter abend in Marienau

Der traditionelle Folkabend verspricht musikalische Leckerbissen



9 Nr. 95 | Oktober 2018

Freitag, 16.11.,19.30 Uhr: Eröff-
nungs-Chorkonzert:  Clangfarben aus 
dem Wendland präsentiert „Earthsongs“. 
Leitung: Susanne Evans. Johanniskirche 
Dahlenburg
Samstag, 17.11., 15.30 Uhr: Das 
Tandera-Kindetheater Lüneburg präsen-
tiert: Frieda und Frosch (ab 3,5 Jahren).
Kindergarten Tosterglope
Samstag, 17.11.,18.00 Uhr: Ausstellung  
Lubaina Himid  (Turner-Prize-Trägerin 
2017);  anschl. Diskussionsrunde über 
den alltäglichen Rassismus, weißer u. 
schwarze Bilder.	Kunstraum Tosterglope
Sonntag, 18.11., 16:00 Uhr: Musi-
kalische Lesung „Trost der Bäume“: 
Ausgewählt und gelesen von Antje .u. 
Martin Schneider; Angela Stoll (Piano) 
und Bettina Bergmann (Flöte). Ellernhof/
Naturakademie Ellringen bei Dahlenburg
Dienstag/Donnerstag, 20./22.11.: 
Bücherflohmarkt zu den Öffnungszeiten	
Samtgemeinde-Bücherei
Dienstag,20.11., 18:00 Uhr: Diavortrag 
mit Dr. Christoph Hinkelmann - „Heinz 
Sielmann – Ein Leben für die Natur“. 	
Orchideen-Garten Dahlenburg
Donnerstag, 22.11. 16:00 Uhr:	
„Wie das Recht in den Sachsenspiegel 
kam“  Lesung mit Jürgen R. Naumann 
um die Romanfigur Eike v. Repgow. 	
Bücherei Dahlenburg
Donnerstag, 22.11., 19:30 Uhr: „Bunter 
Abend“ mit Zirkus, Theater-, Musik- und 
Textdarbietungen. Schule Marienau
Freitag., 23.11., 19.30 Uhr: Kabarett  
Duo Podewitz präsentiert: 25 Jahre 
„Hummeln im Hirn“. Aula der Oberschu-
le Dahlenburg
Samstag, 24.11., 19:30 Uhr: FOLKA-
BEND; Mit  Heide Constien (Gesang), 
Axel Andres (Schlagzeug), Hartmut 
Diekmann (Gitarre), Peter Elster (Klavier), 
Christian Gohde (Gitarre), Lars Pischke 
(Banjo) und Robert Schulz (Bass). Schule 
Marienau
Sonntag, 25.11., 16:00 Uhr: Strei-
chorchester „strings!“ der Musikschule  
Hansestadt Lüneburg präsentiert: „…
und dann noch so jung!“ Solistin: Sara 
Göbel; Es liest: Beate Weidenhammer, 
Leitung: Kathy Nierenz. Johanniskirche 
Dahlenburg
Samstag/Sonntag, 14:00-18:00 Uhr: 
Datum noch offen: Kinderworkshop 
des Kunstverein Region Dahlenburg zur 
laufenden Ausstellung Sophie Natuschke 
- Landwesen (21.10.-25.11.). Galerie 
Kunstfleck Dahlenburg

34. Dahlenburger 
Kulturwoche

Programm

OT Ahndorf 
21368 Dahlenburg 

Tel. 05851-203

Inh. Martin Bergmann

Mobil 0171 3039198

Vermietung von folgenden 
Geräten ab Dahlenburg:

  Minibagger
  Radlader 40 km/h 
  Rüttler 
  Gerüst 
  Buschschredder bis 15 cm Ø 
  Schneidtisch
  Holzspalter
  Abbruchhammer
  Schuttrutschen
  Hubbühne 18 m 
  Bauzaunvermietung

Ausführung von:

  Entrümpelungen
  Kanal- und Rohrreinigung
  Spülen von Verrieselungen 

und Drainagen
  Erdarbeiten
  Bagger- und Radladerarbeiten
  Abrissarbeiten 

Service: 

  Kanalkamera
  Klärgrubenumrüstung und -wartung
  Containerdienst 
  Bauschuttannahme
  Kies-, Sand-, Mörtel- und Mutterbo-

den-Lieferung
  Quarzsand für Reitböden

Metzger-Lindner

Metzger-Lindner

Kanalkamera

Metzger-LindnerMetzger-Lindner

Saug- und Druckwagen 

zur Gruben- und 

Fettabscheider-Entleerung

Jetzt NEU! 

Asbestbeförderung

[ Anneli Lütgens ] Vom 30.08. - 02.09. 
fand eine gelungene Partnerschaftsbegeg-
nung in Dahlenburgs polnischer Partnerge-
meinde Damaslawek statt. Bei sommerlichen 
Temperaturen wurden die 17 Dahlenburger 
Fahrtteilnehmer, unter denen sich auch der 
ehemalige Bürgermeister Bernhard Stolte 
befand, im Kulturhaus in Damaslawek vom 
Bürgermeister Jacek Matysiak und dem 
Vorsitzenden des Partnerschaftsausschus-
ses, Leszek Gorski, mit  Kaffee und Kuchen 
begrüßt. Der anschließende Abend wurde 
in den Gastfami-
lien verbracht. 
Am zweiten Tag 
stand eine Fahrt 
nach Poznań  
auf dem Pro-
gramm. Unter-
wegs wurde der 
Ethnographische 
Park Wielkopols-
ka in Dziekano-
wice  besucht. 
Nach Kaffee 
und Kuchen und 
einem Mittages-
sen traf man in Poznań ein und besuchte 
das „Poznań-Tor“, welches das erste kultu-
relle Interpretationszentrum in Polen ist, das 
die Entwicklung der Stadt Poznan mit der 
Erzählung über die Anfänge des polnischen 
Staates vereint und eindrucksvoll mit Hilfe 
neuester Technologien zeigt. Abends traf 
man sich zum gemeinsamen Grillen in ei-
ner rustikalen „Chata grillowa“ im Wald bei 
Wagrowiec mit bestem Essen und auch der 
eine oder andere Wodka wurde getrunken. 
Am Samstag stand in Damaslawek der Be-
such des  neuen erweiterten  Kindergartens, 

Bürgerbegegnung in Damaslawek
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des Kulturhauses, der Berufsschule und ei-
ner Mühle der Firma Damlyn auf dem Pro-
gramm. Des Weiteren nahm die deutsche 
Delegation an der Gedenkzeremonie am 
Ehrenmahl  für die  Damaslaweker  Opfer 
des Zweiten Weltkrieges  teil, da sich am 
1. September der Überfall der deutschen  
Wehrmacht auf Polen zum 79. Mal jährte. 
Gemeinsam mit  Leszek Gorski  legten Dah-
lenburgs Bürgermeisterin Christine Haut und 
EUPAD-Vorsitzender Eckhard Lütgens ein  
Blumengesteck am Ehrenmal nieder. Der 

Rest des Tages wurde mit den polnischen 
Gastgeberfamilien verbracht. Bevor am 
Sonntag die Heimfahrt, wie immer mit vie-
len Geschenken der Gastgeber versorgt, 
begann, übergab Bürgermeister Jacek Ma-
tysiak eine Grableuchte an den Vorsitzen-
den des EUPAD, mit der Bitte, sie am Ge-
denkstein der toten polnischen Kinder im 
Bezirk Lüneburg im Zweiten Weltkrieg, am 
Dahlenburger alten Friedhof  aufzustellen. 
Der nächste Besuch einer polnischen Bürger-
gruppe  wird in zwei Jahren in Dahlenburg 
stattfinden. 

Die Dahlenburger Gäste wurden herzlich begrüßt
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Moorweg 14
21368 Dahlenburg
Tel.: 05851 / 97 92 0

Köstorfer Berg 8
21354 Bleckede
Tel.: 05854 / 96 93 0

Vom 1. 11 bis 23.12.
Gans, Ente & andere 

Leckereien
(täglich, nur auf Vorbestellung)

Silvester

Weihnachten

Special im Oktober: WILDGERICHTE 

Familie Burmester · 29584 Almstorf 
Telefon 05828 348 · www.gasthaus-burmester.de

Martinsgans für 4 Personen
mit Rotkohl, Kartoffeln, Kartoffel-

klößen, Bratapfel, Sauce und 
1 Flasche Rotwein

1 Ente für 2 Personen
mit Rotkohl, Kartoffeln, Kartoffel-
klößen, Bratapfel und Orangen-

Sauce

Ab 19 Uhr Silvesterbüffet

Um Reservierung wird gebeten! 
Am 26.12. ist geschlossen.

25. Dezember
Ab 12 Uhr großes Weihnachtsbüffet

Winter-Spezial
3-Gang-Keglermenü „Ente“

inkl. 2 Std. Kegeln
Tagessuppe, 1/2 Ente mit 

Orangensauce, Bratapfel, Rotkohl 
dazu Kartoffeln und Klöße, 

Tagesdessert

Angebot gültig vom 1.11.-22.12.

[ Gudrun Parnitzke ] Pünktlich um 15 Uhr 
waren bereits rund vierzig Besucher versam-
melt, um zu sehen, wie die „Bienenwiese 
Harmstorfer Weg“ sich nach fünf Jahren 
Pflege entwickelt hatte.

„Dass die Dürre in diesem Sommer auch 
an unserer Bienenwiese nicht spurlos vor-
beigegangen ist“, verdeutlichte Gudrun 
Parnitzke bei der Begrüßungsrede für die 
Gäste, die rund um den grünen Pavillon ein-
geladen waren Wissenswertes über Bienen, 
Wildbienen und Hummeln bei Lernspielen 
zu erfahren, sich über Blühwiesen und Im-
kerei bei Kaffee und Kuchen zu informieren 
und an einer Feldbegehung teilzunehmen.

Obwohl die 
Sonne an diesem 
Sonntag, 19. Au-
gust, wieder ein-
mal ungebremst 
auf alle Beteiligten 
herunterbrannte, 
ließen sich die 
Wenigsten da-
von abhalten un-
ter der Führung 
von Eberhard 
Parnitzke, dem 
verantwortlichen 
Gärtner, alle Wildstauden in Augenschein 
zu nehmen, die sich nach den extremen 
Niederschlägen des Vorjahres und in der 
diesjährigen Trockenheit als besonders wi-
derstandsfähig erwiesen haben. Entspre-

Die Bienenwiese feiert ein Jubiläum
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chende Überlebenskünstler sind der Blaue 
Natternkopf, die Wilde Malve und der Ei-
bisch. Beruhigend war auch, dass der Ein-
satz der beiden dritten Klassen der Grund-
schule Barskamp Anfang Juni nicht umsonst 
gewesen ist. Was die Kinder auf der Bie-
nenwiese am Aktionstag gepflanzt hatten, 
präsentierte sich in guter Verfassung. Auch 
dank regelmäßiger Bewässerung der Anla-
ge mit mehr als 6.000 Litern.

Noch während der Führung trafen immer 
wieder neue Besucher ein und viele tausch-
ten ihre eigenen Erfahrungen mit bienen-
freundlicher Gartengestaltung untereinan-
der aus. Denn eines wurde gleich im Zuge 

der Begrüßung klargestellt: Ein Biotop allein 
im weiten Umkreis, als Schutzraum für be-
drohte Arten von Insekten, reicht nicht aus! 
Hier sind nicht nur andere Landwirte gefragt, 
dem Vorbild von Ulrich Meyer aus Harm-

storf zu folgen, der 
sein Land nicht nur 
für die Bienenwie-
se, sondern auch 
für die benachbar-
te Streuobstwiese 

großzügig zur Verfügung gestellt hat. Es 
bedarf ebenfalls vieler Gartenbesitzer, die 
zugunsten der Artenvielfalt Räume schaf-
fen, in denen es für „Bienen, Hummeln und 
Co.“ blüht, wie das Motto des „Netzwerks 
Blühende Landschaft“ lautet, dem die „Bie-
nenwiese Harmstorfer Weg“ seit 2014 als 
Regionalgruppe angehört. So freuten sich 
denn die Initiatoren auch sehr über den Be-
such von Frau Marina Kliewer, Imkerin aus 
Mechtersen, die schon seit vielen Jahren als 
„Regionalgruppen-Pionierin“ und offizielle 
Referentin für das Netzwerk im Landkreis 
Lüneburg aktiv ist. Ebenso erfreut waren sie 
über die Anwesenheit von Herrn Mondry, 
der für die Samtgemeinde Dahlenburg vor 
Ort war, und von Herrn Mitschke, dem 1. 
Vorsitzenden der Kreisgruppe Lüneburg des 
NABU, der sich seit langem für die Bewah-
rung von Naturräumen, für die Anlage von 
Biotopen und den Schutz lebenswichtiger 
Insekten in unserem Landkreis unermüdlich 
einsetzt.

Das Bienenwiesenfest zog viele Interesseirte an

[ Heidi Wegener ]  Ich biete am Donners-
tag, dem 11. und 18. Oktober 2018, je-
weils von 18:30 - 19:30 Uhr, in Neetze,  
Süttorfer Weg 25 (Seminarraum), eine 
kostenlose Probestunde zur fernöstlichen 
Heilgymnastik (Tai chi /Qigong) an. Anmel-
dung unter 05850 971000.

Fitness aus dem Reich der Mitte. Stressre-
duktion und Entspannung durch Tai Chi und 
Qigong. Für Menschen aller Altersgruppen 
und Fitness-Level. Für alle, die sich mal Ge-
dankenleere wünschen, um dem Stress zu 
entgehen und wieder in ihre Mitte zu kom-
men. 

Kostenlose Probestunde
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www.bahrundjulius.de · E-Mail: kanzlei@bahrundjulius.de

Büro in Lüneburg

Klosterkamp 71 · 21337 Lüneburg
Fon 04131 850655 · Fax 04131 850654

B A H R  &  J U L I U S

Büro in Bleckede

Schloßstr. 23 · 21354 Bleckede
Fon 05852 9512300 · Fax 05852 9512309

[ sg ] „Bei uns haben ausländerfeindliche 
Schmierereien keine Chance.“ Alt Garges 
Ortsvorsteherin Kirsten Klann möchte nicht 
täglich an diesen Parolen im Ort vorbeige-
hen und hat nach Entdeckung dieser am 
Bushäuschen bei der Draisine und auf einer 
Ortsstraße gleich reagiert und zur gemein-
samen Putzaktion im Dorf aufgerufen.

Der Aufruf stieß auf große Resonanz und 
so trafen sich nicht nur Leute aus dem Ort, 
sondern es waren auch Interessierte aus den 
Nachbarortschaften Gödding und Walms-
burg vertreten, um ein Zeichen dafür zu set-
zen, dass in Alt Garge so etwas nicht gedul-
det wird und alle Bürger willkommen sind.

In ihrer Ansprache machte die Ortsvorste-
herin noch einmal deutlich, dass sie alle zu-
sammen etwas tun können, um ein integra-
tives Miteinander zu fördern und zu leben. 
„Was brauchen wir für eine Pädagogik, 
Ansprache und Engagement vor Ort, um 
Jugendliche, junge Erwachsene und ande-

„Alle Bürger sind in Alt Garge willkommen“
Das Dorf macht sich stark für ein integratives Miteinander
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re miteinander in Kontakt zu bringen und 
Aufklärungsarbeit zu leisten?“ Ideen gab es 
sofort und so soll folgendes so schnell wie 
möglich umgesetzt werden: Banner und Pla-
kate werden dorfübergreifend aufgestellt. In 
der Gödinger Straße wird ein Bolzplatz eta-
bliert und in einer weiteren Aktion würden 
die Dorfbewohner ihr Bushäuschen in eige-
ner Regie künstlerisch neu gestalten. Außer-
dem soll der Bauhof an der Ecke Gödinger 
Straße/Finkenhöhe die Parolen entfernen. 

Katja Nicklaus aus Alt Garge würde sich 
gerne mehr um die Jugend im Ort kümmern. 
Vielleicht wäre eine geringfügige Anstel-
lung als „Streetworkerin“ denkbar? Ob das 
umgesetzt werden kann, muss allerdings 
noch abschließend geklärt werden. „Hass 
oder Hetze haben hier bei uns keine Plät-
ze!“ sprach Günther Trostorff aus Alt Gar-
ge aus, was alle Anwesenden motiviert, 
zusammenzuhalten und weitere Ideen zu 
entwickeln. Alt Garges Ortsvorsteherin Kirsten Klann

[ Johanna Hagen ] Der 
Katzenhilfe Bleckede e.V. 
konnte mit damaliger Un-
terstützung des Deutschen 
Tierschutzbundes e.V. 
einen Tierhilfewagen er-
werben. Das Fahrzeug ist 
mit Werbefolien des Deut-
schen Tierschutzbundes 
beklebt und war unter an-
derem auch mit einer Be-
klebung für das Deutsche 
Haustierregister beklebt. 
Durch eine Neuausrich-
tung und Änderung wurde 
in der Zwischenzeit aus 
dem Deutschen Haustier-

Katzenhilfe Bleckede in neuem Outfit
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register das neue Register FINDEFIX. Damit 
auch der Tierhilfewagen der Katzenhilfe Ble-
ckede weiterhin im aktuellen „Look“ aufwar-
ten kann, hat der Deutsche Tierschutzbund 
dem Tierhilfewagen der Katzenhilfe Blecke-
de eine neue Beklebung spendiert. 

FINDEFIX ist ein kostenloses Service-An-
gebot des Deutschen Tierschutzbundes e.V. 
zur Registrierung seines Tieres. Bereits seit 
1981 hilft der Deutsche Tierschutzbund 
Menschen, ihre verloren gegangenen Haus-
tiere wiederzufinden. Dies ist der älteste 
Service dieser Art in Deutschland und ist 
auch zur Förderung des Tierschutzes als Ge-
meinnützig anerkannt. 

Weitere Informationen unter www.finde-
fix.comDas Fahrzeug der Katzenhilfe Bleckede leuchtet jetzt in sattem grün
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Fachkundige, persönliche und individuelle Steuerberatung

 � Buchführung und Jahresabschlüsse für Freiberufler, Gewerbe  
und Landwirtschaft

 � Steuererklärungen und Lohnbuchhaltung  

 � Erbschaft- und Schenkungsteuer

 � Begleitung und Gestaltung von Unternehmensnachfolge/Betriebsübergabe

 � betriebswirtschaftliche Beratung  

 � Existenzgründungsberatung

Niederlassung Dahlenburg
Lüneburger Landstr. 8  �  21368 Dahlenburg  �  Telefon 05851 979659-0

www.lds-steuerberatung.de  �  info@lds-steuerberatung.de

Steuerberatungsgesellschaft mbH

Landwirtschaftliche Buchstelle

Lüchow � Lüneburg � Uelzen � Dahlenburg

Lüneburger Straße 20a
21368 Dahlenburg
Tel. 05851  944660
Fax 05851  944668

Augenoptik
Andrea Herrmann

[ Jutta Rauer/Verena Köster ] 29 Land-
Frauen aus Dahlenburg und Umgebung 
machten sich auf den direkten Weg in die 
Hauptstadt der Tschechischen Republik 
Prag. 

Der erste Vormittag wurde in 
der Altstadt verbracht. Unsere 
Stadtführerin „Paula“ erzählte uns 
viel über die einzelnen Stadtbe-
zirke und deren Geschichten. An 
der Moldau angekommen, ging 
es dreieinhalb Stunden im Gän-
semarsch durch die Altstadt - am 
Regierungspalast vorbei kamen 
wir an der berühmten Karlsbrü-
cke an. 1,3 Millionen Einwohner 
zählt die Stadt und jährlich kom-
men rund 20 Millionen Touristen 
(aus allen Ländern nach Prag, da waren wir 
29 Damen nur ein kleinen Trupp). Während 
des Rundganges wurden uns wundervolle 
historische Gebäude, Sehenswürdigkeiten 
und das jüdische Viertel gezeigt.  

Abends folgte ein Opernbesuch im älte-
sten Opernhaus „Ständertheater“ (1775) 
Europas. Das Theater ist durch die Urauffüh-
rung von zwei Opern von „Don Giovanni“ 
(1787) in die Musikgeschichte eingegan-
gen. Wir hatten das Vergnügen, „Figaros 
Hochzeit“ zu hören und zu sehen. 

Der zweite Prag-Tag führte uns in das Bur-
gviertel. Zuerst besuchten wir die Kloster-
anlage mit seinen schönen Gartenanlagen. 
Einige Damen machten einen Abstecher 
zum sogenannten „Eiffelturm“. Er wurde auf 
einem Berg gebaut und man kann diesen 
Turm von allen Plätzen in Prag sehen. Prag 
hat viel Ähnlichkeit mit Hamburg, beide 
Städte liegen an einem Fluss. 

Pünktlich um 12 Uhr auf der Burg an-
gekommen, durften wir dem historischen 
Wachwechsel beiwohnen. Am Samstagmit-
tag waren die Temperaturen auf 36 Grad 

LandFrauen besuchten Prag

Fo
to

: V
. K

ös
te

r

im Schatten angestiegen. Es lag Gewitter-
luft über Prag. Unser Wunsch nach einem 
nächtlichen Gewitter wurde nicht erfüllt, wir 
fuhren gerade vom Hotel zum Bootsanleger 

für eine Tour auf der Molda, als die Welt 
in und um Prag „unterging“. Die Straßen 
wurden zu reißenden Bächen. Petrus hatte 
jedoch ein kleines Einsehen mit uns und ver-
schloss für den Hinweg seine Schleuse.  Der 
Regen störte nicht, wir saßen trocken, durf-
ten uns an einem wirklich sehr guten Büfett 
bedienen und die Stadt von der Wasserseite 
aus bewundern.

Am Sonntagmorgen verließen wir die 
tschechische Hauptstadt wieder. Vorbei am 
Erzgebirge und Dresden, kamen wir gegen 
Mittag in Leipzig beim Völkerdenkmal an. 
Nach der Besichtigung des Denkmals mach-
ten wir einen kurzen Abstecher nach Leip-
zig und sahen den berühmten, historischen 
Hauptbahnhof und das Rathaus. Dagegen 
hat der MDR bei seinem prächtigen Gebäu-
de Moderne mit Altem vermischt.

Von Leipzig aus ging es direkt nach Dah-
lenburg zurück. Unser Fazit dieser Reise: 
Prag ist eine Reise wert, sollte sich jedoch 
mehr Zeit nehmen. Man kann die Stadt 
wunderbar mit der Tram (Straßenbahn) für 
wenig Geld erkunden.

Zu Fuß ging es durch die Prager Altstadt

[ up ] Nach einem erlebnisreichen Som-
merprogramm für Groß und Klein  starten 
wir nun in die nächste Saison. Folgende Ver-
anstaltungen schon mal vormerken.

Herbstferien:  Mo u. Di 1., 2. Oktober u. 
Do u. Fr. 4. , 5. Oktober 2018, jeweils 9:00 
- 15:00 Uhr: Der öffentliche Garten ruft … 
Mitmachtage im öffentlichen Garten  Dah-
lenburg mit dem Kunstraum Tosterglope.

16. November 2018, 15:00 - 17:00 Uhr: 
Vorleseaktion unter dem Motto „Natur und 
Umwelt“ anlässlich des 15. „Bundesweiten 
Vorlesetages“ in der Samtgemeinde-Büche-
rei Dahlenburg.

4. Dezember 2018, 15:00 - 17:00 Uhr: 
Die Winterwerkstatt im AWO Haus Dannen-
berger Str. 20: Basteln, Theater, Singen, Klö-
nen….. offen für alle, die die AWO in Dah-
lenburg einmal kennenlernen wollen oder 
einfach Lust zum Basteln, Singen oder zum 
Theaterspiel haben und eine gemütliche Zeit 
verbringen möchten. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt! Die Veranstaltung ist kostenfrei.

Es freuen sich auf Ihren Besuch Das 
AWO-Sozialraumteam Frau Schmucker, 
Frau Goldmund und Frau Carstensen. 

Laufende Eltern-Kind-Gruppen (SchBaZ für 
Babys 0 - 1 Jahr und Mücki für Kleinkinder 
1 - 3 J.). Wer Interesse hat, meldet sich bei 
Frau Goldmund (Tel. 05851602836).

Für Rückfragen zu den Veranstaltungen 
wenden Sie sich gerne an uns im AWO 
Haus, Dannenberger Str. 20 in Dahlenburg, 
Tel. 05851 9445135 Frau Schmucker oder  
05851 944642 Frau Carstensen.

AWOSOZIALe Dienste 
aktuell Herbst 2018

Nächste Ausgabe:
Nr. 96 erscheint am 23. November 2018
Redaktionsschluss: 26. Oktober 2018
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AUTORUF
Bleckede

Telefon 05852 958 94 20

auch für Neetze 

und Dahlenburg!

Personenbeförderung Taxi, Kleinbusse bis 8 Personen

Krankentransport, sitzend (Vertragspartner der gesetzlichen Krankenkassen)

Taxen speziell für Rollstuhlfahrer

Flughafentransfer

Kurierfahrten

EC- u. Kreditkartenzahlung möglich

[ Kaethe Frank ]  Am 2. November prä-
sentiert der Kultur-und Heimatkreis Bleckede 
traditionell  ein mitreißendes Folk-Konzert. 

Phil Kenny, alias Mario Krapf-Springer, 
feierte im Sommer 2018 nach fünfjähriger 
Pause sein Comeback auf den Folkbühnen 
des Landes. Bekannt wurde der Sänger und 
Gitarrist Anfang der 2000er Jahre durch 
seine Phil Kenny Band und dem anschlie-
ßenden Einstieg in die bekannte Irish-Folk 
Formation „Wide Range“ aus Hamburg. 
Unterstützt von Weggefährten aus alten 
Zeiten, spielt Phil Kenny am 2. November 
im Landgasthof Karze. Begleitet wird er von 
Heike Prange an der Fiddle, Stefan Dietrich 
am Akkordeon sowie Oliver Lehrbaß am 
Bass.

Die Musiker begeistern ihr Publikum mit 
einem temperamentvollen Mix aus tradi-
tioneller und moderner Musik aus Irland 
und Schottland, die in treibenden Rauf-und 
Trinkliedern, schmachtenden Balladen und 
virtuose, zum Mittanzen einladende Tunes 
erklingen werden.

Irish Folk in Karze

Fo
to

: V
er

na
sta

lte
r

Kultur- und Heimatkreis Bleckede
und Umgebung e.V.

Phil Kenny & friends 
Irish Songs and Tunes    

Freitag, 02.11.2018 - 20:00 Uhr 
im Landgasthof Karze

Eintritt: 16 EUR ·10 EUR Mitglieder KHK 
VVK: Buchhandlung Hohmann Bleckede/Scharnebeck

Bestattungen

Inhaber Martin Drebold
Alte Poststraße 1
OT Oldendorf
21369 Nahrendorf

Telefon
05855 272

Rusch / Otte

[ Nadine Erdmann ] Durch die lange 
Trockenheit während der Bauarbeiten er-
wies sich der Ausbau der Straßen „Im Lüt-
ten Dörp“ in Garze und „Mühlenweg“ in 
Garlstorf im Rahmen der Dorferneuerung 
Bleckede Nord als staubige Angelegenheit 
und war für Anwohner und Baufirmen eine 
große Herausforderung. Nach vier Monaten 
intensiver Arbeit wurden die mit Hilfe von 
Dorferneuerungsmitteln finanzierten Straßen-
bauarbeiten abgeschlossen. Die Straßen „Im 
Lütten Dörp“ in Garze und „Mühlenweg“ 
in Garlstorf wurden ortsbildgerecht ausge-
baut, so dass diese nunmehr das Ortsbild 
aufwerten. Die Anwohner der Elbmarsch-
dörfer profitierten ebenfalls von den Dorfer-
neuerungsmitteln und führten unter anderm 
Dachsanierungen, Fassadensanierungen, 
das Ausbessern von Fachwerk und den Ge-
fachen oder das Austauschen von Fenstern 
und Türen an ihren Objekten durch. Gemein-
sam mit den von den Anwohnern an ihrem 
Eigentum umgesetzten Maßnahmen und Sa-
nierungen sowie den Straßenbaumaßnah-
men wurde ein harmonisches und attraktives 
Ortsbild in den beiden Bleckeder Ortsteilen 
entwickelt.

Dorferneuerung in Garze und Garlstorf
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Dorferneuerung Garlstorf

Dorferneuerung Garze

[ Mathias Dorn ] Seit dem 1. 
Juli 2013 sind alle Hundehalter- 
Innen verpflichtet sich neben der 
Anmeldung beim Steueramt mit 

dem Nachweis der Sachkunde und einer 
Haftpflichtversicherung, auch beim Nieder-
sächsischen Hunderegister anzumelden. 
Dieses landesweite Register dient vor allem 
zur schnellen Erkennung eines Hundes oder 
der Hundehalterin/des Hundehalters. 

Die Samtgemeinde Dahlenburg hat die 
Registrierung zu überprüfen.

Hunderegister Niedersachsen
Da viele HundehalterInnen ihre Tiere noch 

nicht registriert haben, wird die Verwaltung 
demnächst Aufforderungen an die verblei-
benden HundehalterInnen verschicken. 

Die Anmeldung kann online über www.
hunderegister-nds.de erfolgen und kostet 
17,26 Euro, schriftlich oder telefonisch 
unter 0441 39010-400 werden einmalig 
27,97 Euro fällig. 

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte 
direkt an das Niedersächsische Hunderegi-
ster. Danke für Ihr Verständnis.
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 c EU-Neuwagen
 c Gebrauchtwagen
 c Finanzierung
 c Reparaturen aller Fabrikate
 c Inspektionen
 c HU und AU-Abnahme
 c Klimaanlagenservice
 c Motordiagnose
 c Reifen + Räder
 c Karosserie-Instandsetzung

Kfz-Meisterbetrieb
Hans-Erich Schienke

Lüneburger Landstr. 14
21368 Dahlenburg
Telefon 05851 1797
Fax 05851 9797022
eMail info@ac-autocheck-schienke.de
Internet www.ac-autocheck-schienke.de

AUTO CHECK

ac-Autocheck Schienke
Die richtige Adresse, wenn‘s ums Auto geht...

AC

Druckerei Schlüter GmbH
An der Ziegelei 7 · 21368 Dahlenburg
Telefon 05851 97960-0 · Fax 97960-99
info@ihr-drucker.com · www.ihr-drucker.com
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[ Matthias Klepsch ] Der Arbeitskreis Nie-
derlande im Europäische Partnerschaftsver-
band Dahlenburg e.V. war in diesem Herbst 
sportlich! Vom 28. bis 30. September wur-
de die deutsch-niederländische Grenze 
überschritten. Ziel war die Partnergemeinde 
in Gramsbergen. Dort haben einige sport-
liche Mitglieder am 29.  September den 
Vechtetallauf bestritten. 

Der Vechtetal-Lauf ist ein Halbmarathon, 
der allein oder als Duo gelaufen wird. Im 
Duomodus fährt der nicht Laufende auf 
einem Fahrrad, so dass beide Teilnehmer 
das Ziel in Emlichheim (D) erreichen. Als 
weiterer Höhepunkt stand die 
Verabschiedung des Vorsitzen-
den Bé Snijders (6 Jahre) und 
der Schriftführerin Jenneke Edeli-
jn (26 Jahre) auf den Programm!

Das sportliche Wochenende 
begann bereits am 23.09.2018: 
„Ren voor je leven - Een mens 
kan meer dan ie denkt“.

Henk Meppelink organisiert 
seit 2014 den Lauf „Ren voor 
je leven“ Er sammelt mit die-
sem Lauf Spendengelder für die 
Niederländische Krebsstiftung 
(KWF). Die Partnerschaft des 
EUPAD zwischen Dahlenburg 
und Gramsbergen brachte ihn auf die Idee, 
etwas Einmaliges zu tun. Als Abschluss des 
„Ren voor je leven 2018“ ist er die unglaub-
liche Strecke von 335 km gelaufen, von Dah-
lenburg nach Gramsbergen in fünf Tagen! 
Mit dieser Aktion sammelte er zusätzliche 
Spenden. Er hofft, dass er pro gelaufenem 

Grenzen überschreiten – Spendenlauf
Kilometer 10 € als Spende erzielen konnte. 
Doch er hat mehr als die erhofften 3.350 € 
gesammelt. Mehr als 3.500 € kamen durch 
seinen Lauf zusammen. Die Strecken im ein-
zelnen waren: Montag, 24.09. Dahlenburg 
- Soltau (74km); Dienstag 25.09. Soltau - 
Thedinghausen (61km); Mittwoch 26.09. 
Thedinghausen - Cloppenburg (76km); 
Donnerstag 27.09. Cloppenburg - Meppen 
(63km); Freitag 28.09. Meppen - Grams-
bergen (54km).

Warum macht Henk Meppelink dies? Er 
hat dies sehr einfach formuliert: „Krebs kann 
dein Leben komplett auf den Kopf stellen. 
Ich habe dies durch den Verlust von Freun-
den und meiner lieben Frau selber erlebt. 
Ein Mensch kann mehr leisten als er denkt, 
ist eine Aussage meines Ultralaufhelden Cor 
Westhuis. Cor starb im Januar 2018 an den 
Folgen von Krebs. Mit seiner Aussage möch-
te ich Kraft und Mut aufbringen, niemals auf-
zugeben. Laufen ist meine Leidenschaft und 

ich will hiermit auf die 
Krankheit Krebs aufmerk-
sam machen und möchte 
Geld für mehr Forschung 
sammeln. Für jeden, der 
jemals in irgendeiner 
Weise mit Krebs zu tun 
hatte und ihnen ein Herz 
gab. Es wird eine große 
Herausforderung sein, 
aber das ist nicht der 
Kampf gegen Krebs. Mit 
dem Motto von Cors: „In 
meinem Kopf kann ein 
Mensch mehr leisten als 

er denkt“ wird es funk-
tionieren? Aufgeben ist keine Option!“ 

Wir haben Henk auf seinem Lauf lo-
gistisch unterstützt. Am Sonntag, den 23. 
September war Henk bereits nach Dahlen-
burg gekommen, um den Teilnehmern für 
den Lauf am 29.09. die Rückennummern zu 
überreichen.

Organisator Henk Meppelink

[ Ilse-Dorothee Schulze ] Meisterwerke 
aus vier Jahrhunderten am Dienstag, 23. 
Oktober 2018 um 17:00 Uhr im Musikhaus 
Kinder- und Jugenddorf SALEM Kovahl, Zum 
Sietels 2+4, 21369 Kovahl, mit Werken von 
Tartini, Bach, Paganini, Wieniawski, Ysaye, 
Grube und Track. Mit Prof. Dr. Michael Gru-
be, gespielt auf seiner fast 350-jährigen N. 
Amati-Violine.

Michael Grube wurde 1954 in Überlin-
gen geboren. Seine geigerische Ausbildung 
erhielt er bei seinem Vater Max-Ludwig Gru-
be sowie bei den Professoren Max Rostal 
(Bern) und Henryk Szeryng (Mexiko). Er 
studierte ferner Musikwissenschaft und Kom-
position. 

In 110 Staaten aller Kontinente und in 
den meisten internationalen Musikmetro-
polen gab er Konzerte. Ebenfalls erhielt er 
weltweit Auszeichnungen und Ehrenbürger-
schaften. 2003 wurde Michael Grube in 
Großbritannien zum internationalen „Musi-
ker des Jahres“ in seinem Fach gewählt.                                                                                 

Zu SALEM verbindet ihn eine jahrzehn-
telange Freundschaft und so führt ihn auch 
dieses Jahr sein Weg wieder nach Kovahl, 
wo er seine Zuhörer jedes Mal aufs Neue 
fasziniert und berührt.

Eintritt frei, Spenden sind herzlich will-
kommen!

Juwelen der Violin- 
Literatur in Kovahl
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Prof. Dr. Michael Grube mit seiner N. Amati-Violine
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vblh.de/mobile-payment

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Bezahlen Sie mit unseren digitalen Karten 
per Smartphone und VR-BankingApp! 

   Kontaktlos

  bezahlen 

 mit dem 

Smartphone!

Schule Marienau  
Internatsgymnasium und Ganztagsschule
staatlich anerkannt  •  21368 Dahlem
Fon: 05851-941-0  •  marienau.de

MARIENAU -  INTERNATSGYMNASIUM
Schule mit regionaler Verbundenheit
Für alle, die sich mehr als Schule wünschen:
• Ganztagsschule (Mittagessen, Hausaufgabenbetreuung)
• Unterricht in kleinen Klassen und Lerngruppen
• Internationale Ausrichtung
• Lebenserfahrung durch Auslandsjahr
• Vergabe von Leistungsstipendien

[ Lisette Buhr ] Mit dem Wechsel zum 
Abitur nach neun Jahren (G9) wird Zeit ge-
wonnen. Zeit, die wichtig ist zur Ausbildung 
der Schüler und zur Reifung ihrer Persönlich-
keit. Die Schule Marienau nutzt die zurück 
gewonnene 11. Klasse zu mehr als reiner 
Unterrichtszeit. Die Schüler bekommen die 
Möglichkeit, sich den Herausforderungen 
des Lebens zu stellen und Verantwortung zu 
übernehmen. Das erstmalig durchgeführte 
NAU-Projekt gliedert sich in zwei Phasen. 
Der erste Teil des Pilotprojekts steht unter der 
Überschrift „Verantwortung übernehmen“ 
und hat bereits vor den diesjährigen Herbst-
ferien im September 2018 stattgefunden. 
Die Schüler konnten sich für Workshops aus 
zwei verschiedenen Angeboten entscheiden, 
beide Angebote wurden auf dem Schul- und 
Internatsgelände in Marienau durchgeführt. 

Angebot A, der „Junior Coach“-Lehrgang 
des Niedersächsischen Fußballverbands e. 
V. (NFV), wurde von 13 Jugendlichen ausge-
wählt. Im Rahmen dieses Lehrgangs konnten 
die Teilnehmer den kleinen Trainerschein er-
folgreich ablegen und sind damit zukünftig 
in der Lage, Schüler in ihren Vereinen oder 
in Arbeitsgemeinschaften der Schule anzulei-
ten. Gleichzeitig wurden Ausbildungsinhalte 
des ersten Teils der offiziellen Trainer C Aus-
bildung vermittelt, so dass die Schüler dem 
Ziel Profi- oder Hobbytrainer mit diesem Lehr-
gang ein Stück näher sind. 

Angebot B ist aus dem Bereich „Medizin 
und Gesundheit“. Insgesamt 22 Elftklässlern 
belegten einen erweiterten Ersten Hilfe-Kurs 
des Deutschen Roten Kreuzes e. V. (DRK)  und 
beschäftigten sich mit den Themen Ernährung 
und Gesunderhaltung in Zusammenarbeit mit 
einer Ernährungsberaterin. Den geforderten 

NAU-Projekt für klasse Typen in der 11. Klasse
Erste-Hilfe-Kurs für den Führerscheinerwerb 
haben die Jugendlichen mit diesem Ange-
bot schon in der Tasche, ein Vorteil den of-
fensichtlich auch die Schüler bei ihrer Wahl 
berücksichtigten.

Die zweite Phase des NAU-Projekts „sich 
Herausforderungen stellen“ beginnt vor den 
Osterferien 2019 und wird von Lehrern und 
Schülern gleichermaßen mit großer Span-
nung erwartet. Das Besondere an der zwei-
ten Phase des Projekts ist die Herausforde-
rung in Eigeninitiative etwas „auf die Beine 
zu stellen“. Auf welche Art und Weise dies 
geschieht, bleibt den Schülern selbst überlas-
sen. Für die Dauer von mindestens zwei bis 
höchstens vier Wochen können sich die Schü-
ler im In- oder Ausland ein Projekt suchen, an 
dem sie wachsen können. Dabei können die 
Schüler ihre eignen Interessen voll ausschöp-
fen, solange sie sich mit ihrer Wahl einer He-
rausforderung stellen. Die bisherigen Pläne 
und Ideen sind dabei erfreulich vielfältig und 
versprechen Abenteuercharakter der Extra-
klasse. Zwei Schülerinnen haben sich zum 
Ziel genommen, fast 400 Kilometer auf dem 
Jakobsweg zu wandern, dass sie die An- und 
Abreise sowie die Übernachtungen selbst or-
ganisieren müssen, versteht sich von selbst. 
Ein anderes Schülerduo beschäftigt sich 
derzeit intensiv mit der Organisation eines 
Benefizkonzerts im Lüneburger Raum - von 
der Suche einer möglichen Location bis hin 
zur Musikerakquise - ein herausforderndes 
Projekt. 

Einzelheiten zum 
NAU-Projekt finden 
Sie auf www.mari-
enau.de/das-nau-
projekt/.

[ Anne Walkenhorst-Braun ]  Heiter, zart, 
poetisch, phantasievoll, anmutig, klug, wit-
zig – all diese Attribute kennzeichnen die 
Märchentexte des großen dänischen Erzäh-
lers Hans Christian Andersen.

Die Germanistin Anne Walkenhorst-Braun 
präsentiert in ihrer Reihe „Literatur am Sonn-
tag“ am 21. Oktober 2018 um 17:00 Uhr 
im ersten Teil ihrer Veranstaltung eine Aus-
wahl seiner wunderschönen Märchentexte 
und erzählt im zweiten Teil, inwieweit An-
dersens Leben märchenhaft war. Immerhin 
sprach er selbst vom Märchen seines Le-
bens.

Drei Märchen führen in die Welt der Wun-
der, aber auch in die der Eitelkeiten, bezau-
bern und lassen so manche tiefe Wahrheit 
über die Prosa der Verhältnisse im mensch-
lichen Leben erkennen.

Alle Freunde der Literatur sind zu dieser 
Lesung mit Vortrag über Andersens Leben 
herzlich eingeladen. 

Ort: Dorfgemeinschaftshaus „Alte Schmie-
de“, Pommoisseler Straße 17 in 21369 
Nahrendorf/OT Pommoissel. Dauer der 
Veranstaltung: ca. zwei Stunden (inklusive 
Pause). 

Wegen der bereitzustellenden Sitzplätze 
bittet die Veranstalterin um Anmeldung per 
Telefon unter 05855 9791969 oder per 
E-Mail unter hpbraun@atelierhpbraun.de.

Hans Christian An-
dersen: Drei Märchen
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und Wissensdurst sindund Wissensdurst sindund Wissensdurst sindund Wissensdurst sind    

keine keine keine keine DickmacherDickmacherDickmacherDickmacher....    
Lothar Schmidt (1922-2015), deutscher Politologe 

    

Nachhilfe und PrüfungsvorbereitungNachhilfe und PrüfungsvorbereitungNachhilfe und PrüfungsvorbereitungNachhilfe und Prüfungsvorbereitung   
für alle Klassen 

Englisch / FranzösischEnglisch / FranzösischEnglisch / FranzösischEnglisch / Französisch für Urlaub und 
Beruf (auch Einzelunterricht) 

Deutsch als ZweitspracheDeutsch als ZweitspracheDeutsch als ZweitspracheDeutsch als Zweitsprache:  
individuelle Kurse 

PCPCPCPC----KurseKurseKurseKurse für alle Altersgruppen 

 
 

Bergstraße 4  � Jürgen Peters � 05821 992326 
www.lerntreff-bevensen.de 

 

OVERIN
BESTATTUNGEN 

Pferdekoppel 25 · 21354 Bleckede

 Bleckede 05857 265 oder 05852 2280
Tag und Nacht

DEm LEBEN EINEN wüRDIGEN ABSchLUSS GEBEN

[ Birgit Meyer-Thaut ] Beim Reitturnier für 
Einsteiger des Reit- und Fahrvereins Dahlen-
burg am ersten Augustwochenende herrsch-
te Superstimmung, besonders bei den 
Mannschaftswettbewerben im Springen und 
in der Dressur, die die einheimischen Teams 
für sich entscheiden konnten.   

Beim abschließenden Jump&Run-Wett-
bewerb, bei dem Zweierteams aus Reitern 
und Läufern nacheinander über die glei-
chen Hindernisse springen, wurden die Ak-
tiven lautstark vom Publikum angefeuert. Es 
gewann das schnellste Team, wie schon im 
letzten Jahr, bestehend aus Jonna-Elisabeth 
Busse mit ihrem Pony Little Eliot und ihrem 
Bruder. Die einheimischen Nachwuchssport-
ler konnten motivierende Erfolge erzielen. 

Bei der Fortsetzung der Dahlenburger 

Superstimmung bei Dahlenburger Reitertagen 
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Reitertage des Reit- 
und Fahrvereins Dah-
lenburg am zweiten 
Augustwochenende 
lief weiterhin alles 
harmonisch und gut 
organisiert ab - dank 
der vielen top moti-
vierten Helfer rund 
um das 10-köpfige 
Vorstandsteam. Bei 
der Aufsicht auf den 
Vorbereitungsplätzen wurde besonders auf 
Fairness gegenüber den Pferden und den 
Tierschutz geachtet.

Auch beim „großen“ Sommerturnier, das 
immer am zweiten Augustwochenende statt-
findet und zu dem Pferdesportler aus ganz 

Henryk Hecht mit seinem Pferd Charming Girl im S-Springen

Norddeutschland anreisen, konnten die ein-
heimischen Reiterinnen und Reiter des Dah-
lenburger Vereins schöne Erfolge verbuchen. 

Insgesamt fünf Turniertage an zwei Wo-
chenenden sind gelaufen für die Dahlen-
burger Pferdesportler – Dankeschön an alle 
Helfer, Sponsoren und Partner!

[ Anne Krisp ] Große Freude bei den 
Kleinsten. Neue Spielsachen für die Kinder 
der Krippe „Horner Bär“ konnten dank der 
großzügigen Spende von 500 Euro aus dem 
Gewinnsparen der Volksbank angeschafft 
werden. Es haben ein Spieleteppich, ein 
Puppenbett mit der dazugehörigen Puppe 
„Krümel“, mehrere „Schleich“-Tiere sowie 
eine Reihe Gesellschaftsspiele für Krippen-
kinder Einzug in die Räume der Kinderkrip-
pe erhalten. Ein Spiegel mit einer Lauflern-
stange ist bestellt und wird demnächst den 
Krabbelkindern das Laufen lernen erleich-
tern. Wir möchten uns hiermit bei Herrn 
Schröder von der Volksbank (siehe Foto) für 
die Spende rechtherzlich bedanken. Ebenso 
bei Frau Schlechter vom Förderverein „För-
derbär e.V.“ (rechts auf dem Bild). Ohne die 
tolle Zusammenarbeit wäre diese Anschaf-
fung nicht möglich gewesen.

Spende für die Krippe „Horner Bär“
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Volksbank-Fillialleiter Frank Schröder überbrachte die Spende
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Dannenberger Landstraße 17
21368 Dahlenburg 

Tel. 05851 573 · Fax 05851 7869
Mail: eisenwaren-grabenhorst@t-online.de

Karl Grabenhorst
Grabenhorst & Rodin GbR 

Eisenwaren

HELLAS
Inh. Fam. M. Sountourlis

Am Markt 13 · 21368 Dahlenburg
Tel. 05851 7348
Öffnungszeiten: Täglich von 11:00 - 23:00 Uhr

Der Grieche in Dahlenburg!

Schnell
&

lecker!

De Dischler
Küchen · Möbel nach Kundenwünschen

Einbauschränke · Treppen · Parke�  · Laminat
Beratung · Verkauf · Montage

Gewerbegebiet Ortsgarten · 21398 Neetze
Tel. 05850 618 · dedischler@bryndel.de

www.dedischler.de

[ sg ] Einmal im Jahr herrscht Ausnah-
mezustand in Himbergen: Dann wird der 
Ortskern um Kirche und Gemeindehaus 
gesperrt und zur bunten Festmeile mit Fahr-
geschäften, Imbiss-, Los- und Aktionsbuden. 
Der Himberger Markt lockte auch in diesem 
Jahr wieder hunderte Besucher auf seine 
Meile. 

Den Auftakt machte die Tanz-
veranstaltung in der Eichen-
quelle in Groß Thondorf und 
zur offiziellen Markteröffnung 
am Sonntag spielten der Posau-
nenchor Himbergen/Römstedt 
und der Groß Thondorfer Spiel-
mannszug. Der Markt füllte sich 
schnell und die Besucher konn-
ten bei der Aktion der Schau-
steller, der „Happy Hour“ bares 
Geld sparen. Flohmarktstände 
luden außerdem zum Stöbern 
ein.

Hauptfesttag ist immer noch 
der Dienstag, dieser begann mit einem 
zünftigen Frühstück im Gasthaus Burmester 
in Almstorf. Bürgermeister Jürgen Hinrichs 
freute sich über die rege Teilnahme. Musi-
kalisch umrahmt wurde das gemeinsame 
Schlemmen in den Vormittagsstunden von 
den Helgoländer Jungs. Anschließend ging 
es zusammen auf den Markt. Auch die 

Bunte Meile und gesellige Stunden
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Grundschüler konnten sich an diesem Vor-
mittag auf einen gemeinsamen Marktbesuch 
freuen und ihre Schulbücher zugeklappt las-
sen. Das hat Tradition in Himbergen: Karus-
sellfahren statt Unterricht.  Und so trafen sich 
Dorfbewohner und viele Ehemalige auf dem 
Markt und verbrachten gesellige Stunden. 

Für das leibliche Wohl sorgte auch der Kaf-
feegarten im Gemeindehaus, der am Sonn-
tag vom Förderverein der  Kindertagesstätte 
Unterm Regenbogen und am Dienstag von 
den Landfrauen organisiert wurde. 

Die Verlosung von Mettwürsten und eine 
Schatzsuche der Jugendfeuerwehr rundeten 
das diesjährige Programm perfekt ab. 

Der Himberger Markt bietet alljährlich zahlreiche Attraktionen

[ Frank Schröder ]  Seit Jahren ist die Ju-
gendfeuerwehr Gienau sehr aktiv, was dazu 
führt, dass sich inzwischen viele Kinder und 
Jugendliche dort regelmäßig zu Übungsein-
sätzen und Freizeitaktivitäten einfinden.

Bei so viel Aktivität muss natürlich auch 
die Ausrüstung passen. Daher trat Betreuer 
Tobias Gierke an die Dahlenburger Volks-
bank mit der Bitte heran, für die warme Jah-
reszeit Poloshirts zu sponsorn.

Hier konnte die Volksbank helfen und stell-
te aus den Reinerträgen der VR-Gewinnspar-
gemeinschaft rund EUR 500 zur Verfügung 
für die Anschaffung, die in diesem Sommer 
natürlich wie gerufen kam.

Poloshirts für Jugend-
feuerwehr Gienau

[ Tobias Lotter ]  In diesem Jahr wurde das 
Zeltlager in Lemgrabe veranstaltet. Die Ju-
gendfeuerwehren aus Dahlenburg, Dahlem, 
Ellringen, Gienau-Seedorf, Lemgrabe-Dum-
storf, Nahrendorf und Tosterglope sowie 
die Gastjugendfeuerwehr aus Bardowick 
wurden erwartet. Bestes Wetter und ein 
toller Lagerplatz standen für vier Tage zur 
Verfügung. Am 2. August startete das Zeltla-
ger mit der gemeinsamen Anreise. Die Bet-
ten wurden aufgebaut und die Schlafplätze 
eingerichtet.

Ein umfangreiches Rahmenprogramm hat-
ten die Betreuer auf die Beine gestellt. Dazu 
gehörten unter anderem Tag- und Nacht-Ori-
entierungsmärsche, ein Breakballturnier, ein 
Schwimmwettbewerb, Spiele-ohne-Grenzen 
sowie eine Dorfrallye. 

Für die Verpflegung sorgten ebenfalls die 
Betreuer in kompletter Eigenregie. 

Zwei große Swimmingpools wurden im 
Vorfelde für die nötige Abkühlung errichtet. 
Ein weiteres Highlight waren eine riesige 
Feuerwehr-Hüpfburg und eine gigantische 
Wasserrutsche. Nicht nur die Jugendlichen, 
sondern auch die Betreuer hatten unheim-
lich viel Spaß.

Wir möchten uns herzlich bei allen Unter-
stützern bedanken, sowie bei allen Lemgra-
ber-Anwohnern für ihr Verständnis. Die Laut-
stärke war manchmal nicht ganz ohne…

SG-Jugendfeuer-
wehr-Zeltlager 
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Alle, die sich schon immer einmal gefragt 
haben, wie es wohl hinter den Kulissen einer 
Apotheke aussieht, können sich schon jetzt 
auf den 22. Oktober freuen. Denn dann 
gewährt die Apotheke am Markt in der Zeit 
von 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr interessierten 
Besuchern exklusive Einblicke in sonst nicht 
zugängliche Bereiche. Anlass dieser Aktion 
ist der Umbau der Apotheke. Seit September 
gibt es dort ein neues Kommissioniersystem, 
das den Apothekenalltag nun erheblich er-
leichtert. Vorbei sind die Zeiten der Schub-
kästen, in denen Medikamente aufwändig 
von Mitarbeitern eingelagert und regelmäßig 
der Bestand sowie die Verfallsdaten überprüft 
werden mussten. Das alles übernimmt nun 
ein hochmoderner Kommissionierautomat. 
Und der bietet viele Vorteile! Durch die au-
tomatisch gesteuerte Ein- und Auslagerung ist 
der Warenbestand beispielsweise stets kor-
rekt und aktuell. Somit können sich die Mit-
arbeiter nun auf das Wesentliche konzentrie-

Exklusiver Blick hinter die Kulissen Anzeige

apotheke
am markt

Kommen Sie in der Zeit 
von 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
vorbei und werfen Sie einen 
exklusiven Blick hinter die 
Kulissen unserer Apotheke - 

Dr. Alexander Schmitz 
Am Markt 16 · 21368 Dahlenburg
Tel. 05851 7636  
info@apotheke-dahlenburg.de
www.apotheke-dahlenburg.de

Großer AKTIONSTAG am 22. Oktober 2018
inklusive Besichtigung des 
neuen Kommissioniersys-
tems und tollem Gewinn-
spiel. Wir freuen uns auf 
Sie!

05852/9584646
Breetzer Str. 20 · 21354 Bleckede

Für unser Team suchen wir
FAHRER/IN (P-Schein erforderlich)

Übertarifliche Bezahlung.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

 

 

ren – nämlich auf das Beratungsgespräch mit 
dem Kunden. Dafür bleibt nun viel mehr Zeit! 
Die gewünschten Arzneimittel gibt es dann 
auf „Knopfdruck“. Die Waren werden ganz 
einfach über das Warenwirtschaftssystem an-
gefordert und über Förderbänder innerhalb 
kürzester Zeit an die entsprechenden Plätze 
in der Apotheke transportiert. Wie das im 
Detail funktioniert, können sich die Besucher 
im Rahmen einer geführten Besichtigung am 
22. Oktober einmal ganz genau anschau-
en - und dabei schätzen, wie viele Medika-
mente der Kommissionierautomat fasst. Wer 
möchte, kann dabei an einem tollen Gewinn-
spiel teilnehmen, in dessen Rahmen fünf Pfle-
ge-Sets von Weleda verlost werden.

Die Apotheke am Markt freut sich auf zahl-
reiche interessierte Besucher! Einfach am 22. 
Oktober vorbeikommen und reinschauen! 
Ein Mitarbeiter nimmt sich dann bei einem 
kleinen Rundgang Zeit, um alle Fragen aus-
führlich zu beantworten.

[ Carsten Schmidt ] Der Stadtfeuerwehrtag 
der Bleckeder Feuerwehren in Walmsburg 
war nicht nur für die Einsatzkräfte – auch 
der Nachwuchs kämpfte um Punkte: Neben 
den Wettbewerben der Feuerwehren gab 
es den Bundeswettbewerb der Jugendfeuer-
wehren.

Hier siegte die Jugendfeuerwehr Garze 
vor Radegast und Bleckede. Beim „Spiel 
ohne Grenzen“ der Jugendfeuerwehren lag 
die Jugendfeuerwehr Bleckede vorne.

Die Kinderfeuerwehren gingen mit neun 

Stadtfeuerwehrtag 2018 in Walmsburg
Mannschaften beim „Spiel ohne Grenzen“ 
an den Start. Neben den Bleckeder Grup-
pen waren jeweils zwei Mannschaften aus 
Eystrup und Nahrendorf dabei. Es gewann 
die Gruppe aus der Bleckeder Elbmarsch 
vor Göddingen und Walmsburg 2.

Neben dem Stadtfeuerwehrtag in Walms-
burg gab es einen weiteren Wettbewerb im 
Landkreis: Beim „Spiel ohne Grenzen“ der 
Jugendfeuerwehren auf Bezirksebene in Bol-
tersen erreichte die Jugendfeuerwehr Garls-
torf den 9. Platz von 46 Gruppen.

[ Antje Lütkemeier ] In diesen Herbstferien 
können Kinder im Alter von sechs bis zwölf 
Jahren im Biosphaerium Elbtalaue in Ble-
ckede in die Steinzeit reisen oder in einer 
herbstlichen Kreativwerkstatt kleine Kunst-
werke entwickeln.  

„Spielerisch in die Steinzeit“ geht es am 
Dienstag, den 9. Oktober. Gemeinsam 
tauchen die Mädchen und Jungen in die 
Welt der Steinzeitmenschen ein und finden 
heraus, wie das Leben vor so langer Zeit 
ausgesehen hat. Hierzu überlegen sie, wie 
Kinder den Tag verbracht haben und erpro-
ben steinzeitliche Kinderspiele. Kreativ geht 
es weiter mit dem Gestalten von Urkunst. 
Ein steinzeitlicher Wettkampf bildet den Ab-
schluss der spannenden Zeitreise.

„Kreative Herbstwerkstatt“ lautet das Mot-
to der zweiten Ferienaktion am Donnerstag, 
den 11. Oktober. Die Kinder erkunden 
zusammen, wie der Herbst die Landschaft 
verändert und nutzen die Vielzahl an Natur-
materialien, um im Gelände phantasievolle 
Kunstwerke zu erstellen. Gemeinsam pro-
bieren sie ein paar pfiffige Herbstspiele aus.

Die Kinderferienaktionen (für Kinder von 
6 – 12 Jahren) starten um 9.00 Uhr und en-
den um 12.30 Uhr. Im Kostenbeitrag von 
9,50 Euro pro Kind sind alle Materialko-
sten und der freie Eintritt in die Ausstellung, 
Aquarienlandschaft und Biberbau des Bio-
sphaeriums am Veranstaltungstag enthalten. 

  Weitere Informationen und Anmeldung 
telefonisch unter 05852 951414, per 
E-Mail an miehe@biosphaerium.de und im 
Internet unter www.biosphaerium.de.

Kinderferienaktionen 
im Biosphaerium 
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Wettbewerbe der Jugendfeuerwehren
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WWW.CAPAROL-ICONS.DE

Inh. Sigrun Duschek-Schoop · Bleckeder Straße 2 · 21368 Dahlenburg · www.hugoduschek.de

Malerei-Betrieb · Bodenbeläge · Farbenfachgeschäft

Computer – Software – Service – Schulung
Wiebeckstr.8 · 29584 Himbergen · T. 05828 968108

Hotline: 01523 4551 699
info@zinne.de · www.zinne.de

[ Helga Carstensen ] Für die Schulkinder 
besteht in Dahlenburg seit vielen Jahren ein 
Engagement für das Lesen und die Förde-
rung der Sprachkompetenz. Zahlreiche Lese- 
patinnen sind seit 2006 in dem AWO- Koo-
perationsprojekt mit der Fürstenwall-Grund-
schule und der Ev. Kirchengemeinde Dah-
lenburg aktiv. Aktuell sind die Lesepatinnen 
in der Grundschule während der Schul-
zeiten in Abstimmung mit den jeweiligen 
Klassenlehrerinnen eingebunden und unter-
stützen einzelne Schüler und Schülerinnen in 
der Sprach- und Lesekompetenz. Es ist auch 
möglich sich in den Räumen der AWO in 
der Dannenberger Str. 20 einmal wöchent-
lich mit dem Lesepatenkind zu treffen. 

Gerne möchten wir das Projektangebot 
weiter erhalten und die Grundschulkinder 
in ihrer Sprachkompetenz stärken, ihnen 
die Freude am Lesen und das Verstehen von 
Texten vermitteln. Wir suchen noch weitere 
LesepatInnen, die selbst gerne lesen, gut zu-
hören, Freude im Umgang mit Kindern ha-
ben und Verantwortung für eine begrenzte 
Zeit für ein Kind übernehmen können. Wer 
Interesse hat, wende sich an die AWO in 
Dahlenburg oder auch direkt an die Fürsten-
wall-Grundschule. Hier erfahren Sie mehr 
zum  Einsatz als freiwillige HelferIn:  AWO 
Dahlenburg, Dannenberger Str. 20  Tel. 
05851 944642 Frau Carstensen oder in 
der Fürstenwall -Grundschule 05851 7859.

Lesepatenschaften für 
Schulkinder 

[ Heidi Petermann ]  „Bleckede-Literatur in 
unserer Stadt“ bietet im Herbst zwei Auto-
ren-Lesungen an: Am 5. Oktober kommt Julia 
Schoch nach Bleckede, um aus ihrem neuen 
Buch „Schöne Seelen und Komplizen“ zu le-
sen, am 16. November stellt Sigrid Damm 
ihr aktuelles Buch „Im Kreis treibt die Zeit“ 
vor. Veranstalterin Heidi Petermann: „Beide 
Bücher beschäftigen sich mit unserer jüngs-
ten deutschen Vergangenheit, auf sehr un-
terschiedliche und beeindruckende Weise.“

Julia Schoch spürt in ihren literarischen 
Momentaufnahmen dem histrorischen 
Umbruch im privaten Leben nach. Sie be-
schreibt die Erfahrungen und Gefühle der 
Schüler eines DDR-Elitegymnasiums zur Zeit 
des Mauerfalls – und 30 Jahre danach.  (Le-
sung am 5. Oktober, 19:30 Uhr im Blecke-
der Haus). 

Sigrid Damm neues Buch ist eine nachge-
tragene Liebe an ihren Vater. Ihr ganzes Le-
ben lag sie mit ihm in Widerstreit, erst kurz 
vor seinem Tod kam es zu einer zaghaften 
Annäherung. Mehr als zwanzig Jahre spä-
ter beginnt Sigrid Damm, dem Lebensweg 
ihres Vaters nachzuspüren. Papiere und alte 
Fotos, die viele Jahre im Keller lagerten, 
werden befragt. 1903 in Gotha geboren,  
wurde er Zeuge von Kaiserreich, Weimarer 
Republik, Naziherrschaft, DDR-Regime und 
Bundesrepublik. (Lesung am 16. November, 
19:30 Uhr, Bibliothek Bleckede).

Bleckede - Literatur in 
unserer Stadt

[ Anne Krisp ] Auch in diesem Jahr feierte 
die Krippe „Horner Bär“ ihr Sommerfest. 
Es fand eine Woche vor der Sommerschlie-
ßung statt. Bei angenehmen Temperaturen 
begann das Fest pünktlich um 15:00 Uhr. 
Die Kinder kamen mit ihren Eltern, Großel-
tern, Onkel, Tanten und Geschwistern.  Es 
wurden leckere Köstlichkeiten für das Buffet 
mitgebracht, so dass ein vielfältiges Ange-
bot an Leckereien zu Verfügung stand.

Zu Beginn bedankte sich Frau Krisp bei 
ihren Kollegen und den Eltern, die auch in 
diesem Jahr zum Gelingen des Festes bei-
trugen. Die Kinder sangen im Anschluss mit 
den Eltern und den Erzieherinnen ein Lied 
und zeigten ihren eingeübten „Bärentanz“, 
der mit viel Applaus belohnt wurde. Das Fest 
diente gleichzeitig als Abschlussfest für die 
zukünftigen Kindergartenkinder. Sie wurden 
mit einem Geschenk und lieben Worten aus 
der Krippenzeit verabschiedet. 

Im Anschluss hatten die Kinder Zeit, sich 
an verschiedenen Stationen auszuprobie-
ren. Es wurden „Schätze“ aus dem Sand 
gesiebt, mit Wasser gespielt und Bilder mit 
einer Farbschleuder erstellt. Unser Dank 
geht an zwei Mütter, die den Kinder das 
Kinderschminken ermöglichten. Nachdem 
alle Schätze gefunden waren und die Kin-
der als kleine Löwen, Marienkäfer, Minnie 
Mäuse, usw. über das Krippengelände lie-
fen, verabschiedeten sich abends alle von-
einander. Es war ein rundum schöner Tag!

Sommerfest in der 
Krippe „Horner Bär“
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Das Kinderschminken war ein Höhepunkt des Festes

Redaktion/Anzeigen:
Ulrich Paschek · Tel. 05851 9796012
redaktion@elbe-goehrde-magazin.de
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[ up ] Seit März 2018 
sorgt ein neuer Malereibe-
trieb aus Dahlenburg für fri-
sche Farben & mehr im Land-
kreis Lüneburg: Maler und 
Lackierer Christoph Stanzius 
verwirklichte nach neun Jah-
ren Berufserfahrung, nach 
weiteren Qualifikationen und 
Tätigkeiten u. a. als Betriebs-
leiter seinen Traum von der 
Selbstständigkeit. 

Über seinen mittlerweile 
großen Kundenstamm freut 
sich der Handwerker, zeigt 
er doch, dass die Arbeit in 
seinem Fachgebiet Zufrie-
denheit bewirkt. In diversen 
Techniken werden Anstrich- und Lackierar-
beiten, Fußbodenbeschichtungen, Tapezi-
erarbeiten, Putzarbeiten, Spachteltechniken 
und Fassadengestaltung ausgeführt, dabei 

Malereibetrieb Stanzius - frische Farben & mehr
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Anzeige

immer eng abgestimmt mit den Wünschen 
der Auftraggeber. Durch zeitnahe Reaktion 
und schnelle Ausführung müssen Sie keine 
langen Wartezeiten bei der Suche nache 

Maler und Lackierer und Firmeninhaber Christoph Stanzius (re.) und sein 
Auszubildender Marcel Brütt freuen sich auf Ihre Anfrage

Christoph Stanzius

Auf der Heide 27
21368 Dahlenburg

Tel.: 01575 8233079
Fax: 05851 9795320
 
E-Mail: Maler-Stanzius@gmx.de · Web: www.maler-stanzius.de

Kultur- und Heimatkreis Bleckede
und Umgebung e.V.

Friedrich Wilhelm Kücken 
ein bedeutender Komponist der Romantik endlich wiederentdeckt

Konzert in Bleckede, Bleckeder Haus
Sonntag, 14.10.18 · 17:00 Uhr

Eintritt 16 €, Mitglieder 10 €, Kinder 2 € 
VVK: Buchhandlung Hohmann Bleckede/Scharnebeck

     

einem Handwerker akzeptieren. Der Chef 
arbeitet selbst mit und hat jederzeit sämt-
liche Arbeitsabläufe unter Kontrolle, der 
direkte Kontakt zum Kunden ist Christoph 
Stanzius ein wichtiger Punkt in seiner Fir-
menphilosophie.

Die individuelle und stilsichere Beratung 
aus einer umfangreichen Designpalette ist 
selbstverständlich, Kostenvoranschläge wer-
den prompt und kostenlos erstellt. 

Durch die vielen Aufträge musste Verstär-
kung her, Christoph Stanzius freut sich, dass 
er seit 1. August einem Auszubildenden den 
Weg in diesen abwechslungsreichen Hand-
werksberuf ebnen kann.

Rufen Sie an und lassen sich kompetent 
beraten in Sachen Farbgestaltung und Aus-
führung. Maler und Lackierer Stanzius aus 
Dahlenburg möchte Sie aktuell mit einer 
attraktiven Kennenlern-Rabataktion überzeu-
gen, bitte erfragen Sie die Konditionen.

[ Kaethe Frank ] Bleckede - Geburtsort 
des bedeutenden Komponisten Friedrich 
Wilhelm Kücken.

Am Sonntag, 14. Oktober um 17:00 Uhr 
veranstaltet der Kultur- und Heimatkreis im 
Bleckeder Haus in Bleckede ein ganz be-
sonderes Konzert. Auf dem Programm un-
ter dem Titel „Ach, wie ist’s möglich dann“ 
stehen Lieder, Duette und Klavierwerke des 
1810 in Bleckede geborenen und hier auf-
gewachsenen Friedrich Wilhelm Kücken. 
Kücken war einer der bekanntesten Lieder-
komponisten der Romantik, ist aber heute 
weitgehend vergessen. Dies soll sich mit 
einer Konzertserie an alle Lebens- und Wir-
kungsorte von Kücken ändern, an deren Be-
ginn das Konzert in Bleckede steht. Aktuelle 
Informationen zu diesem groß angelegten 
Kücken-Projekt finden sich unter www.kon-

Großes Friedrich Wilhelm Kücken-Konzert
zertverein-schwerin.de/kuecken.

Die Mezzosopranistin Sophia Maeno, der 
Tenor Stefan Heibach, die Pianistin Maša 
Novosel und der Musikverleger Reinhard 
Wulfhorst haben eine Auswahl der schöns-
ten Werke für das Konzert zusammenge-
stellt. So reiht das abwechslungsreiche und 
unterhaltsame Programm einen „Ohrwurm“ 
an den anderen: Von anrührenden Liebeslie-
dern über witzig-ironische Duette und stim-
mungsvolle Abendgesänge bis hin zu Verto-
nungen von Gedichten von Heinrich Heine, 
zu dem Kücken eine besondere Beziehung 
hatte. Einige Klavierstücke von Kücken run-
den das Programm ab. Die Musik, die größ-
tenteils wohl erstmals seit den Lebzeiten des 
Komponisten öffentlich erklingt, wird durch 
zeitgenössische Texte aufgelockert, die das 
Leben Kückens lebendig werden lassen.

Die in Schwerin geborene Mezzosopra-
nistin Sophia Maeno studierte Gesang in 
Dresden, Rom und Karlsruhe. Sie ist Preis-
trägerin der Yehudi-Menuhin-Stiftung „Live 
Music Now“ und des Richard-Wagner-Ver-
bandes. 

Der Tenor Stefan Heibach ist ein gern ge-
sehener Gast bei den Bayreuther Festspie-
len, in der Staatsoper München und in der 
Mailänder Scala.

Die Pianistin Maša Novosel erhielt ihre 
erste Klavierausbildung in Zagreb und stu-
dierte anschließend an der Hochschule für 
Musik Karlsruhe in den Fächern Klavier solo 
und Klavierkammermusik. 

Der Musikverleger Reinhard Wulfhorst, 
der im Konzert die Texte lesen wird, ent-
deckt seit einiger Zeit das kompositorische 
Schaffen von Friedrich Wilhelm Kücken neu. 

Telefon (0 58 07) 2 55
Hauptstraße 32 · 29575 Altenmedingen

www.theiding-dach.de

IHRE ZUVERLÄSSIGE DACHDECKEREI SEIT ÜBER 85 JAHREN

DACHDECKER GmbH & Co KG
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Unser Angebot  
umfasst alles, was  
Ihre Familie für die  
Zukunft braucht.

Jedes Vermögen hat 
mal klein angefangen.

Büro

Jan Jablonski
Am Brandberg 1
21401 Thomasburg
Telefon 01520 8693387
Jan.Jablonski@dvag.de

0 58 52 / 958 46 46
Bleckede/Neetze/Dahlenburg

ß

KFZ-Prüfstelle   KFZ-Sachverständige

Montag-Samstag

Marienauerweg 15
21368 Dahlenburg
Tel. 05851 - 60 23 65
info@pruefstelle-dahlenburg.de

 Amtliche Hauptuntersuchung HU nach § 29 StVZO
 Sicherheitsprüfung SP nach § 29 StVZO
 Änderungsabnahme nach § 19 StVZO
 Oldtimergutachten nach § 23 StVZO

 Gasprüfungen nach G 607
 Schadengutachten
 Oldtimerbewertung
 UVV Prüfungen

www.pruefstellewww.pruefstelle--dahlenburg.dedahlenburg.de

Ohne Anmeldung!Ohne Anmeldung!

[ Kaethe Frank ] Am 18. August 
startete der Bus frühmorgens zur 
Sommerfahrt des Kultur- und Hei-
matkreises Bleckede nach Mecklen-
burg. In der Residenzstadt Güstrow 
erwartete man bereits die Bleckeder 
Reisegesellschaft am Barlach-Ate-
lierhaus. Die Stadtführerinnen ga-
ben einen interessanten Einblick in 
Barlachs Leben, das untrennbar mit 
seiner künstlerischen Entwicklung 
verbunden ist.  

Ernst Barlach macht den ein-
fachen Menschen in seinem Leiden, 
seiner Freude oder seiner Arbeit 
zum großen Kunstwerk. Als Teilneh-
mer des ersten Weltkrieges erlebte 
er die Schrecken jener Zeit und verarbeitet 
sie künstlerisch. Er wird ein Mahner für den 
Frieden. Erst 1978 wird die Gedenkstätte 
zugänglich. Jetzt hat der größte Teil des Bar-
lach-Nachlasses dort eine Bleibe gefunden. 

Es folgte der Stadtrundgang, der zum 
größten Renaissance-Schloss Norddeutsch-
lands führte. Nach einer weiteren Teilung 
Mecklenburgs residierte im 16. Jahrhundert 
Herzog Ulrich von Mecklenburg in Güstrow. 
Seine Frau Elisabeth, eine dänische Königs-
tochter, wollte standesgemäß wohnen. Sie 
verfügte über eine passable Mitgift und 
so konnte Ulrich den italienischstämmigen 
Baumeister Franz Parr aus Schlesien mit 
Baumaßnahmen beauftragen. Nach dem 
Aussterben dieser mecklenburgischen Linie 
widerfährt dem historischen Gebäude eine 
wechselvolle Geschichte von Anbauten, 

Güstrow und Schwaan -  einladende Städte

Abrissen und Verfall. Genutzt wird es zu 
vielen Zwecken. Sogar Wallenstein hat dort 
1628 – 1630 residiert. Heute ist es Eigen-
tum des Landes Mecklenburg und wird re-
stauriert. Zum Schloss gehört einer der in 
Deutschland seltenen Renaissance-Gärten. 
Vom Schloss führte der direkte Weg zum 
Dom. Aus Angst vor dem Jüngsten Gericht 
hat Herzog Heinrich Borwin II. den Dom auf 
seinem Sterbebett gestiftet. Die geschicht-
lichen  Informationen erhielt die Reisegrup-
pe vor dem Dom, denn im Dom durfte nicht 
gesprochen werden, weil eine neue Orgel 
gestimmt wurde. Im Dom hängt Ernst Bar-
lachs „Schwebender Engel“ zum Gedenken 
an die Opfer des 
ersten Weltkrieges.  
Das Antlitz des 
Engels ähnelt dem 

Gesicht von Barlachs Künstlerfreundin 
Käthe Kollwitz, deren Sohn im 1. Welt-
krieg gefallen ist. 

Im beschaulichen Städtchen Schwaan 
hat es eine Künstlerkolonie gegeben. 
1892 sollen sich im Ort einheimische 
und zugezogene Künstler zusammen 
gefunden haben. Begründet wurde die 
Künstlerkolonie durch den Schwaaner 
Franz Bunke, der für seine Landschafts-
bilder vielfach ausgezeichnet wurde. 
Rudolf Bartels, ebenfalls in Schwaan 
gebürtig, zählt heute zu den bedeu-
tendsten Malern Mecklenburgs in der 
ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts. 
Großes Erstaunen bei den Gästen über 
die bedeutenden Schätze, die es in der  

„Kunstmühle Schwaan“  zu entdecken gilt. 
Was wäre ein Besuch Schwaans ohne in 

„De olle Apteik“ zu gehen? Als der Arznei-
mittelschrank geöffnet wird, entströmt ihm 
ein Desinfektionsmittel ähnlicher scharfer 
Geruch. Apotheker Achim Borchwardt und 
seine Frau Monika haben ihre historische 
Apotheke aus dem Jahr 1913 liebevoll mit 
Arzneien früherer Zeiten ausgestattet. Viele 
Packungen sind aus den DDR-Jahren. Man 
bekommt einen Eindruck, wie kompliziert es 
war, die Medikamente nach den Rezepten 
selbst anzufertigen. 

Erfüllt von vielen Anregungen kehrte die 
Reisegesellschaft nach Bleckede zurück.

Tau Beseuk in „De olle Apteik“



22  Nr. 95 | Oktober 2018

[ Carsten Schmidt ] Beim Stadtfeuerwehr-
tag in Walmsburg wurde die Freundschaft 
der Kinderfeuerwehren Walmsburg und 
„Eystrup und Umgebung“ aus dem Land-
kreis Nienburg besiegelt.

Die Verbindung der Feuerwehren ist ein-
fach: Der ehemalige Jugendfeuerwehrwart 
aus Walmsburg ist jetzt Kinderfeuerwehr-
wart in Eystrup.

Im Rahmen des Stadtfeuerwehrtages wur-
den Urkunden sowie ein Wimpel und der 
„Bleckeder Biber“ getauscht. Zukünftig wol-
len die Kinderfeuerwehren gemeinsame Ak-
tivitäten planen und durchführen. 

Die ersten Ideen gab es bereits in Walms-
burg – beim nächsten Treffen werden sich 
die Gruppen weiter kennenlernen und wei-
tere Pläne schmieden.

Kinderfeuerwehren 
besiegeln Freundschaft
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Kinderfeuerwehrwart „Eystrup und Umgebung“ Marcus 
Ullrich und Kinderfeuerwehrwartin Walmsburg Yvonne 
Brück tauschen Wimpel und Biber

Kundendienst, Gas,- Öl,- Holzheizung, Rohrreinigung, 
Solartechnik, Wasser,- und Sanitärinstallation

Göhrder Bahnhofstr. 20 · 21369 Nahrendorf/Pommoissel · Tel.: 05855 432 

Haarscharf!Haarscharf!

Horner Weg 25 · DAHLENBURG · Tel. 05851 - 7915

Inh. Sandra Pchalek

[ Wolfgang Szerzant ] Anfang Juli feierte 
der Schützenverein Ahndorf sein Schüt-
zenfest. Unter reger Beteiligung der Bevöl-
kerung und großem Jubel wurde Thorsten 
Adler als Schützenkönig ausgerufen. Als 
Adjutanten begleiten ihn Hartmut Brusche 
und Christoph Stanzius durch das kommen-
de Schützenjahr. 
Besondere Freude 
kam auf, als Prä-
sident Wolfgang 
Szerzant bekannt 
gab, dass in die-
sem Jahr wieder 
eine Sonnenkö-
nigin den Verein 
mitvertreten wird. 
So proklamierte 
er Ellinor Ladewig 
zur neuen Son-
nenkönigin. Ihre 
Adjutantinnen sind 
Nicole Körbelin 
und Annegret 
Otte. Bei den Jungschützen wurde der erst in 
diesem Jahr in den Verein eingetretene Nils 
Meyer König. Er wählte Laura Bergmann 
und Valentin Lühr zu seinen Adjutanten. 
Zuvor wetteiferten die Kinder um die Kö-
nigswürde. So errangen Hennes Harwege 
bei den Jungen, der Joe Ricken zu seinem 
Adjutanten wählte, und bei den Mädchen 
Charlotte-Leni Schlechter, die Charlotte Pud-
lo zur Adjutantin nahm, sehr zielsicher die 
Kinderkönigswürden. 

Vollständiges Königshaus in Ahndorf
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Die erste Proklamation fand bereits beim 
Königsfrühstück statt. Als König der Könige 
wurde Hans-Heinrich Moser ausgerufen, als 
Königin der Königinnen Angelika Wahl. Als 
bester Schütze des Jahres konnte sich Thor-
sten Adler, als Vereinsmeister Jens Rosseburg 
durchsetzen. Für 25-jährige Mitgliedschaft 

wurden Stephan Schlawinsky, für 40 Jahre 
Manfred Pudlo und Wilfried Meyer sowie 
für 50 Jahre Alfred Koch, Ernst-Heinrich 
Meyer und Manfred Ladewig geehrt. Nun 
gab es eine ganz besondere Ehrung, näm-
lich 60 Jahre Vereinsmitgliedschaft. Dieses 
seltene Jubiläum beging Albert Bergmann. 
Den Orden für besondere Verdienste erhielt 
Richard Wiese, der sehr viele Jahre Schrift-
wart war und dieses Amt in diesem Jahr an 
seinen Sohn Jan-Hendrick abgegeben hat. 

Das Ahndorfer Königsteam ist wieder komplett

Land-gut-Hotel Waldesruh 
Familie Wieczorek 

 OT Bostelwiebeck 14  
29575 Altenmedingen 

www.waldesruh-hotel.com

Tel.: 05807- 98700

Ab dem 11. November ist wie-
der Gänsezeit im Restaurant 
Waldesruh. Genießen Sie die 
Ofengänse mit klassischen Bei-
lagen bei uns im Restaurant. 
Oder Sie holen die Gans fix 
und fertig sowie portioniert mit 
Beilagen bei uns ab. Wir bitten 
um telefonische Reservierung 
unter der 05807-98700. Alle In-
formationen und Preise finden 
Sie auf unserer Website.

 Waldesruh
LÜNEBURGER HEIDE

HOTEL & RESTAURANT

W
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Große Str. 31 · 21354 Bleckede OT Garze · Tel. 05852 2900
stoffdiele@gmx.de · www.stoffdiele.de

Näh- u. Overlockkurse ab 10 Jahre auf Anfrage

Stoffe aller Art
Nähmaschinen und Reparaturen
Änderungsschneiderei · Kurzwaren
Polsterarbeiten
Nähschule für Anfänger und Fortgeschrittene

Öffnungszeiten: Do. + Fr. 10:00 - 12:30 Uhr und 14:30 - 18:00 Uhr
Sa. 10:00 - 12:30 Uhr oder nach telefonischer Absprache

StoffdieleSeit 2017 wieder in Garze!

Elke Allers betreibt seit 25 Jahren ihr 
Dessous-Geschäft in Köstorf. Das war ein 
Grund zum Feiern: Tolle Sondergangebote 
und unzählige Schnäppchen zu unschlag-
bar günstigen Preisen warteten auf die zahl-
reichen Besucherinnen. Im Garten auf der 
Wäscheleine flatterten hübsche BHs sowie 
farbenfrohe Damen- und Herrenslips in allen 
Größen. 

Eine riesige Kollektion BHs, Höschen, 
Bustiers, Tops, Hemdchen, Strings, Pantys, 
Slips, Bodys, Miederhosen, Bademode, 
Corsagen, Shapewear, Unterkleider und 
Herrenwäsche erwartete die Besucher im 
gesamten Haus. Persönliche Dessous-Be-
ratung gehört bei Elke Allers zum Service. 
Dank anspruchsvoller Materialien und 
schnitttechnischer Raffinesse bieten die Li-
lith-Dessous einen excellenten Tragekomfort. 
Alle Produkte kommen ausschließlich von 
Markenherstellern aus Europa. 

Nach dem Dessous-Kauf konnte man auch 
die Ausstellungen einiger Künstlerinnen aus 
der Region bestaunen: Cornelia Frahm mit 
Goldschmiedekunst, Skulpturen und „Gar-
tenkumpels“ von Kerstin Diedenhofen sowie 
Tonarbeiten von Barbara Hilliges. Ohren- 
und Augenschmaus boten dazu die „Rüsen“ 
aus dem Wendland mit ihren Gebrauchs-
jodlern und Iris Zenker mit einer Vorführung 
des Boleadoras-Tanzes.

Wer am Jubiläumswochenende keine Zeit 
hatte, aber interessiert ist an perfekt sitzen-
der  Wäsche in toller Qualität, kann einen 
Termin mit Frau Allers vereinbaren und wird 
dann im roten Salon in Köstorf  beraten. 
Hausbesuche oder Dessous-Partys sind auch 
möglich. Lernen Sie die Vielfalt und die Qua-
lität von Lilith-Dessous kennen. Vereinbaren 
Sie einen unverbindlichen Beratungstermin. 
Elke Allers freut sich auf Ihren Anruf unter 
Tel.  05854 9303 oder 0160 96249099. 
Weitere Infos: www.lilith-dessous.de.

25 Jahre Lilith-Dessous
Anzeige

      Zimmerarbeiten

            Dacheindeckungen

                Holzrahmenbau

                    Innenausbau

                        Dämmarbeiten nach EnEV

                            Dachklempnerei

                                 Holzhandel

Zimmerei & Dachdeckerei
Breetzer Weg 3
21401 Thomasburg

Tel. 05859 212
Fax 05859 536

www.schild-holzbau.de
seit
1888
seit
1888

[ Bernd Kluczynski ] Kommandeur Nor-
bert Runge begrüßte die zahlreichen Gäste 
zum Schützenfest in Pommoissel. Samtge-
meindebürgermeister Christoph Maltzan 
überbrachte die Grüße von Rat und Verwal-
tung der Samtgemeinde Dahlenburg.

Nach dem Kommers folgte ein gemein-
sames Essen, am Nachmittag dann gab es 
das große Kuchenbuffet.

Punkt 18:00 Uhr ließ Kommandeur Nor-
bert Runge auf dem Festplatz zur Königspro-
klamation antreten. Jeder wollte wissen, wer 
wohl der neue König in Pommoissel werden 
würde.

Jungschützenkönigin wurde Laura Schatz, 
die sich Ronja Schatz und Marleen Bram-

Jürgen Pfennig Schützenkönig in Pommoissel
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mer zu ihren Adjutantinnen auswählte.
Auch die Damen hatten kräftig auf die Kö-

nigsscheibe geschossen und so wurde Ste-
phanie Struck Rosenkönigin. Ihre Adjutan-
tinnen sind Nadine Haike und Ann-Christin 
Struck. 

Einige Schützen wollten König werden, 
aber auch dieses Mal traf es den Richtigen, 
denn er hatte schon mehrmals versucht, die 
Königswürde zu erringen. Neuer Schützen-
könig in Pommoissel ist Jürgen Pfenning. 
Zu seinen Adjutanten nahm er sich Thomas 
Runge und Gerhard Meyer. Zu den ersten 
Gratulanten gehörte natürlich seine Frau 
Regina. Diese nahm sich zu ihren Begleitda-
men Susanne Teschner und Britta Bagung. 

Die Königefamilie 2018 in Pommoissel
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Tel. 05851.955-0 | 05852.397-0
www.evdbag.de

Bewegungsmelder anbauen, Kühltruhe in die Garage verlegen… richtig, 
dazu brauchen Sie Material. Bei uns müssen Sie nicht lange suchen, denn ich 
helfe das Richtige zu finden. Energie aus der Region – Sauber. Einfach. Nah.

Karsten Rogge, Materialverkauf Bleckede

„ Wie ich Kunden glücklich
mache? Ich hab einfach das
Zeug dazu.“ 


